Montage- und Bedienungsanleitung

Whirlpool-Kombination C¢

Art. Nr. 306.290.0005

Filtersteuerung mit Internet-Anschluss
Art. Nr.: 306.290.0010

Whirlpool-Kombination

mit Internetanschluss (LAN)

& e ¥ G- ] Anschlie3bare Pumpen

230V-Wechselstrom-Pumpe

_ (Nennstrom bis 8A)
= )| 400V-Drehstrom-Pumpe
(Nennstrom bis 8A)
Speck ECO-Touch-Pro Pumpe
Speck Badu-90-ECO-VS Pumpe
Speck Badu-90-ECO-Motion Pumpe
Pentair IntelliFlo Pumpe
Pentair SuperFlo Pumpe
Zodiac FloPro VS Pumpe
UWE PMM Pumpe
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Technische Daten

Abmessungen: 300mm x 285mm x 85mm
Betriebsspannung: 400V/50Hz
Leistungsaufnahme der Steuerung: ca. 5VA (modusabhéngig)
Schaltleistung: Pumpe: max. 8A / 3,0 kW (AC3)

Heizung: max. 3A /0,4 kW (AC3)

Dosiertechnik: max. 3A /0,4 kW (AC3)

Zusatzausgang: Max. 3A /0,4 kW (AC3)
Schutzart: IP 40
Niveau-Sensoren: Sicherheitskleinspannung (SELV)
Umgebungstemperatur: 0-40°C
Luftfeuchtigkeit: 0-95% nicht kondensierend
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Funktion

Die EE]—Steuerung Whirlpool-Filtersteuerung ermdéglicht das zeitabhangige Ein- und Ausschalten einer
Filterpumpe nach einem frei programmierbaren Tages- oder Wochenprogramm. Als Filterpumpe kann eine
400V Drehstrompumpe, eine 230V Wechselstrompumpe, oder eine drehzahlgeregelte Filterpumpe (siehe
Anschlussplane) verwendet werden. Eine Drehstrom-Filterpumpe wird durch einen dreiphasigen, elektroni-
schen Motorschutz (Strombereich stufenlos einstellbar bis 8A) vor Uberlastung geschiitzt.

Das Rickspilen kann mit einem 6-Wege-Ventil und montierter EUROTRONIK-10 oder mit Stangenventilen
manuell, zeitabhangig oder druckabhangig durchgefiihrt werden.

Die integrierte Niveauregelung ist fur Whirlpoolbecken mit Uberlaufrinne (Auffangbehalter) und fir Skim-
merbecken geeignet.

Wahrend der Laufzeit der Filterpumpe wird die Heizung des Schwimmbeckens durch die elektronische
Temperaturregelung angesteuert. Wahrend der Filterpausen wird die Heizung automatisch durch die interne
Verriegelung abgeschaltet. Auf der Frontplatte kann die gewiunschte Temperatur des Whirlpoolwassers
gewahlt, oder die Heizung ausgeschaltet werden. Fir den Anschluss der Heizung stehen sowohl ein span-
nungsfihrender Kontakt (Klemme U2) als auch ein potentialfreier Kontakt (Klemmen 17+18) zur Verfigung.
Fur den Betrieb mit Solar-Absorbern, die direkt vom Whirlpoolwasser durchstromt werden, sind Anschluss-
klemmen fiir einen [i¥i-Solar-Stellantrieb vorhanden. Fiir andere Solarkollektoren ist dieses Steuergerat
nicht vorgesehen. Die Absorbertemperatur darf am Temperaturfihler 80°C nicht Gberschreiten.

Anschlussklemmen fir Niveausensoren erlauben eine komfortable, automatische Regelung des Wasser-
standes im Whirlpool Becken. Weitere Anschlussklemmen ermdglichen den Anschluss eines Durchfluss-
wachters oder Druckschalters und eines Wicklungsschutzkontaktes. Die Filterpumpe wird dabei zuséatzlich
vor Schaden geschiitzt, die durch Betrieb der Filteranlage ohne Wasser entstehen kénnten.

Weitere Klemmenanschliusse ermdéglichen den Anschluss von Zusatzgeraten, z.B. Unterwasserscheinwerfer
und Dosiertechnik. Ein an Klemme U4 (Zusatzausgang) angeschlossener Verbraucher (230V/max. 3A)
kann durch eine eigene Schaltuhr im Gerét beliebig ein- und ausgeschaltet werden. Die Klemme U3 (Do-
siertechnik) fuhrt nur wahrend der Filterzeiten 230V, aufBerhalb der Filterzeiten ist sie spannungsfrei. Die
Klemmen 15+16 (Dosiertechnik) sind potentialfrei und kénnen somit individuell genutzt werden. Wé&hrend
der Filterzeiten wird der Relaiskontakt zwischen den Klemmen 15 und 16 geschlossen, aul3erhalb der Filter-
zeiten ist dieser Relaiskontakt geotffnet. Dieser Kontakt kann mit einer Spannung bis maximal 230V und
einer Leistung bis maximal 400W (cos ¢=0,6) belastet werden.

Die Klemmen 19+20 sind potentialfrei und kénnen fur Stérmeldung genutzt werden.

Die Anschlussklemmen fur den Wicklungsschutzkontakt (WSK) ermdglichen den Anschluss eines Wick-
lungsschutzkontaktschalters, welcher in der Motorwicklung der Filterpumpe integriert ist. Wenn dieser Kon-
takt, z.B. bedingt durch tGbermafige Erwarmung der Motorwicklung 6ffnet, wird die Filterpumpe und mit ihr
automatisch die Heizung und Dosiertechnik ausgeschaltet. Sobald sich der Wicklungsschutzkontakt nach
Abkuhlung der Motorwicklung schlief3t, schalten sich die Aggregate selbstandig wieder ein. Ein manuelles
Rucksetzen ist nicht erforderlich. Die Anschlussklemmen fur den Wicklungsschutzkontakt sind mit 230V
belegt.

Der Motorschutz ist nur bei Verwendung von 400V/50Hz Filterpumpen, die an Klemmen U1/V1/W1 ange-

schlossen werden, verwendbar. Falls bei der Konfiguration eine drehzahlgeregelte Pumpe oder eine 230V-
Pumpe gewahlt wird, ist der Motorschutz nicht aktiv.

Installation

Der Whirlpool ist derart zu konstruieren, dass ein eventueller technischer Defekt, ein Stromausfall oder eine
defekte Steuerung keinen Folgeschaden hervorrufen kann.

Elektrischer Anschluss

Das Steuergerat ist seiner Schutzart entsprechend vor Feuchtigkeit geschutzt anzubringen. Die Umge-
bungstemperatur darf zwischen 0° C und + 40° C liegen und sollte méglichst konstant sein. Die rel. Feuchte
am Einbauort darf 95% nicht Uberschreiten, es darf keine Kondensation auftreten. Direkte Wéarme- oder
Sonneneinstrahlung auf das Geréat sind zu vermeiden.

Die Stromversorgung des Gerates muss Uber einen allpoligen Hauptschalter mit einer Kontakt6ffnungsweite
von mindestens 3mm und einen Fehlerstrom-Schutzschalter mit Iy < 30mA erfolgen. Bei Verwendung von
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Frequenzumformern und Pumpen mit Drehzahlregelung sind die dafiir vorgeschriebenen Fehlerstrom-
Schutzschalter zu verwenden und die entsprechenden Vorschriften zu beachten. Vor Offnen des Gehé&u-
ses ist das Geréat unbedingt spannungsfrei zu schalten. Der elektrische Anschluss sowie Abgleich-
und Servicearbeiten dirfen nur von einem zugelassenen Elektrofachmann durchgefihrt werden! Die
beiliegenden Anschlusspléane und die jeweils gultigen Sicherheitsbestimmungen sind zu beachten.
Die Schaltausgange der Whirlpool-Filtersteuerung sind nicht fir die Spannungsversorgung von Frequenzu-
mformern vorgesehen. Bitte beachten Sie die entsprechenden Anschlussplane in dieser Bedienungsanlei-
tung.

Kleinspannungsleitungen

Kleinspannungsleitungen dirfen nicht gemeinsam mit Drehstrom- oder Wechselstromleitungen in einem
Kabelkanal verlegt werden. Die Verlegung von Kleinspannungsleitungen in der Néhe von Drehstrom- oder
Wechselstromleitungen ist generell zu vermeiden.

Sicherungen

Die elektronische Steuerung ist durch eine 0,5A Feinsicherung auf der
Leiterplatte im Inneren des Gerates abgesichert. FlUr Heizung, Dosier-
technik und Zusatzausgang ist jeweils eine 3,15A Feinsicherung vor-
handen. Der Kurzschluss-Schutz fur die Filterpumpe ist durch bauseitige
Vorsicherungen von max. 16A sicherzustellen.

Netzanschluss bei Verwendung einer 400V-Drehstrom-Pumpe

Die werksseitig eingefligte Briicke zwischen den beiden Klemmen WSK muss bei

Anschluss einer Pumpe mit Wicklungsschutzkontakt entfernt werden. Falls die

Pumpe keinen Wicklungsschutzkontakt hat, muss sie eingeschraubt bleiben. Die-

se Klemmen fiihren Netzspannung!

S[NJUTVIVI[WSK Im Konfigurationsmenii muss fur die Filterpumpe die Option Filterpumpe - Typ:
Drehstrompumpe gewahlt werden.

Die Pumpe wird durch den elektronischen Motorschutz tUberwacht. Der Auslo-

sestrom des Motorschutzes muss dazu auf den Nennstrom der Pumpe (sh. Ty-

penschild) eingestellt werden.

Whirlpool-Filtersteuerung

L1]L2

—_—
—

400/230V 50Hz —

3/N/PE
Wicklungsschutz-

Netzanschluss
Filterpumpe
Drehstrom
400V max. 8A
kontakt
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Netzanschluss bei Verwendung einer 230V-Wechselstrom-Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung
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Die werksseitig eingefiigte Briicke zwischen den beiden Klemmen WSK muss bei
Anschluss einer Pumpe mit Wicklungsschutzkontakt entfernt werden. Falls die
Pumpe keinen Wicklungsschutzkontakt hat, muss sie eingeschraubt bleiben. Die-
se Klemmen fuhren Netzspannung!

Im Konfigurationsmenit muss fur die Filterpumpe die Option Filterpumpe - Typ:
Wechselstrompumpe gewahlt werden.

Die Pumpe wird in dieser Betriebsart nicht durch den elektronischen Motorschutz
Uberwacht.

Netzanschluss bei Verwendung einer 230V-Pumpe
(mit Aktivierung des elektronischen Motorschutzes)

Whirlpool-Filtersteuerung
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Falls eine 230V-Pumpe durch den elektronischen Motorschutz tberwacht werden
soll, muss fir die Filterpumpe die Option Filterpumpe - Typ: Drehstrompumpe
gewahlt werden. Der Ausldsestrom des Motorschutzes muss auf den Nennstrom
der Pumpe (sh. Typenschild) eingestellt werden. Damit der elektronische Motor-
schutz korrekt arbeitet, muss der Motorstrom uber alle 3 Schaltkontakte der Filter-
steuerung gefiihrt werden (Klemmen L2 und L3 sowie Ul und V1 Uberbricken,
Pumpe an W1 anschlieRen).

Die werksseitig eingefligte Briicke zwischen den beiden Klemmen WSK muss bei
Anschluss einer Pumpe mit Wicklungsschutzkontakt entfernt werden. Falls die
Pumpe keinen Wicklungsschutzkontakt hat, muss sie eingeschraubt bleiben. Die-
se Klemmen fiihren Netzspannung!

Netzanschluss bei Verwendung einer Speck ECO-Touch-Pro Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung

Eine Speck ECO-Touch-Pro Pumpe kann direkt an die Whirlpool-
Filtersteuerung angeschlossen werden. Die Drehzahlsteuerung wird
| an die Klemmen 6-14 angeschlossen.

[Lil2fsin]  Twsk] |6|7|?l€|’|*°|”|12|13|14| Die Spannungsversorgung fiir die Pumpe muss separat aus dem

Stromnetz erfolgen und kann nicht von der Whirlpool-Filtersteuerung

braun

bereitgestellt werden.

weill
grin
schwarz
rot

T

Netzanschluss
230V 50Hz
1INIPE
Filterpumpe
ECO-touch-p

Speck

ECO-Drehzahl

Zwischen den beiden Klemmen WSK (Wicklungsschutzkontakt)
muss eine Briicke eingelegt sein.

Im Konfigurationsment muss flr die Filterpumpe die Option Filter-
pumpe - Typ: geregelte Pumpe gewahlt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!

Ruckspiildrehzahl
Normaldrehzahl
Pumpe Stop
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Netzanschluss bei Verwendung einer Speck ECO-VS Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung

718]9]10]11{12]13]14

|L1|L2|L3|N| IWSK I
U

L]

5
|

Netzanschluss
230V 50Hz
1INIPE

Filterpumpe
SuperFlo VS
ECO-Drehzahl

Pentair

Riickspuldrehzahl

Normaldrehzahl

Eine Speck ECO-VS Pumpe kann direkt an die Whirlpool-
Filtersteuerung angeschlossen werden. Die Drehzahlsteuerung wird
an die Klemmen 6-14 angeschlossen.

Die Spannungsversorgung fur die Pumpe muss separat aus dem
Stromnetz erfolgen und kann nicht von der Whirlpool-Filtersteuerung
bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen WSK (Wicklungsschutzkontakt)
muss eine Briicke eingelegt sein.

Im Konfigurationsmenii muss fir die Filterpumpe die Option Filter-
pumpe - Typ: geregelte Pumpe gewahlt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!

Im Setup-Menl an der Pumpe miissen die Digitaleingange auf ,dI*
eingestellt werden.

Netzanschluss bei Verwendung einer Speck Badu-90-ECO-Motion Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung

|L1|L2|L3|N| |WSK| |6;7i8|9;10i1‘1|12;13i14|
O T[] ]

Netzanschluss

230V 50Hz
1IN/PE

—
=
@
N

[

ECO-Drehzahl

Filterpumpe
Badu-90
ECO-Motion

Rickspildrehzahl
Normaldrehzahl

Eine Speck Badu-90-ECO-Motion Pumpe kann direkt an die Whirl-
pool Kombination angeschlossen werden. Die Drehzahlsteuerung
wird an die Klemmen 6-13 angeschlossen.

Die Spannungsversorgung fur die Pumpe muss separat aus dem
Stromnetz erfolgen und kann nicht von der Whirlpool-Filtersteuerung
bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen WSK (Wicklungsschutzkontakt)
muss eine Briicke eingelegt sein.

Im Konfigurationsmenii muss fir die Filterpumpe die Option Filter-
pumpe - Typ: geregelte Pumpe gewahlt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!

Im Setup-Menil an der Pumpe muss die externe Ansteuerung fir
.Festdrehzahlen digital“ mit der Signalart ,Dauersignal“ aktiviert wer-
den. Fir die Drehzahlen N1, N2 und N3 missen die gewunschten
Drehzahlen fiir ECO-Betrieb, Normalbetrieb und Rickspllung einge-
stellt werden.

Netzanschluss bei Verwendung einer Zodiac FloPro VS Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung

| | I
O[N] [wsk] [6]7]8ToTio[11]12[13]14]
L LU T

Netzanschluss
230V 50Hz
1INIPE

Filterpumpe
ECO-Drehzahl

Zodiac
FloPro VS

pildrehzahl

Normaldrehzahl

Eine Zodiac FloPro VS Pumpe kann direkt an die Whirlpool-
Filtersteuerung angeschlossen werden. Die Drehzahlsteuerung wird
an die Klemmen 6-13 angeschlossen.

Die Spannungsversorgung fir die Pumpe muss separat aus dem
Stromnetz erfolgen und kann nicht von der Whirlpool-Filtersteuerung
bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen WSK (Wicklungsschutzkontakt)
muss eine Brlcke eingelegt sein.

Im Konfigurationsmeni muss fir die Filterpumpe die Option Filter-
pumpe - Typ: geregelte Pumpe gewahlt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!

In der Pumpe wird die Drehzahlregelung an den dafiir vorgesehenen
Klemmen auf der Rickseite der Benutzerschnittstelle angeschlos-
sen. Den Drehzahlstufen 1 bis 3 missen die gewiinschten Drehzah-
len fur ECO-Betrieb (Stufe 1), Normalbetrieb (Stufe 2) und Ruckspuil-
betrieb (Stufe 3) zugewiesen werden.
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Netzanschluss bei Verwendung einer Pentair IntelliFlo Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung

UfeefisNJut] [N] [wsk]
I L1

]

T T 1T 1

|3|4|5|6|T|8|

Pentair Intellicom

2

Netzanschluss
230V 50Hz
1INIPE
Filterpumpe
Riickspildrehzahl
Normaldrehzahl

Pentair
IntelliFlo

ECO-Drehzahl

Eine IntelliFlo Pumpe kann mit Hilfe der Pentair Intellicom-Steuerung
von der Whirlpool-Filtersteuerung angesteuert werden.

Die Spannungsversorgung fur die Pumpe muss separat aus dem
Stromnetz erfolgen und kann nicht von der Whirlpool-Filtersteuerung
bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen WSK (Wicklungsschutzkontakt)
muss eine Briicke eingelegt sein.

Im Konfigurationsmenii muss fir die Filterpumpe die Option Filter-
pumpe - Typ: geregelte Pumpe gewahlt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!

Netzanschluss bei Verwendung einer Pentair SuperFlo VS Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung

Eine SuperFlo VS Pumpe kann von der Whirlpool-
Filtersteuerung angesteuert werden

Die Spannungsversorgung fur die Pumpe muss
separat aus dem Stromnetz erfolgen und kann

|6|7]8|9|10]11|12|13]14| nicht von der Whirlpool-Filtersteuerung bereitge-

stellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen WSK (Wicklungs-

schutzkontakt) muss eine Briicke eingelegt sein.

Im Konfigurationsmeni muss fir die Filterpumpe
die Option Filterpumpe - Typ: geregelte Pumpe
gewahlt werden.
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Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt
zu beachten!

Netzanschluss bei Verwendung einer UWE PMM Pumpe

Whirlpool-Filtersteuerung

|L1 L2 L3|N| |WSK| 6]7]8]9]10]11|12]13]|14]
) SEEE

braun

rosa
grau
gelb + weiss
+ blau + griin

z

Il

\
=

Netzanschluss

230V 50Hz

1/INIPE
ECO-Drehzahl

Filterpumpe
UWE PMM

Riickspildrehzahl

Nor

Eine UWE PMM Pumpe kann von der Whirlpool-Filtersteuerung an-
gesteuert werden.

Die Spannungsversorgung fir die Pumpe muss separat aus dem
Stromnetz erfolgen und kann nicht von der Whirlpool-Filtersteuerung
bereitgestellt werden.

Zwischen den beiden Klemmen WSK (Wicklungsschutzkontakt)
muss eine Briicke eingelegt sein.

Im Konfigurationsmeni muss fir die Filterpumpe die Option Filter-
pumpe - Typ: geregelte Pumpe gewahlt werden.

Die Bedienungsanleitung der Pumpe ist unbedingt zu beachten!
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Anschluss der Heizung

Whirlpool-Filtersteuerung

Die Whirlpoolheizung kann an die Klemme U2 angeschlossen werden. Dieser

k —\ Ausgang liefert 230V und kann bis max. 3A belastet werden.
| | | Zusatzlich steht ein potentialfreier Kontakt an den Klemmen 17+18 (z.B. fur die
[nTuz] [wTus]us] [17Tis]] Kesselsteuerung) zur Verfligung.
| Fir den Betrieb der Solar-Heizung kann an den Klemmen U5 und U6 ein [TTH1-
Il Solar-Stellantrieb 230V angeschlossen werden. Bei Solar-Betrieb fiihrt die
< [ 1 Klemme U6 Netzspannung und Klemme U5 ist spannungsfrei. Wenn die Solar-
o B [NTeTz] -= Heizung nicht angesteuert wird ist Klemme U6 spannungsfrei und Klemme U5
E g Solar-Stellantieb| 5 € fUhrt Netzspannung.
22 230V max. 3A 29
Zusatzausgang/Zusatzeingang
Whirlpool-Filtersteuerung Ein zuséatzlicher Verbraucher, beispielsweise Beleuchtung, kann an die Klem-
men U4 und N angeschlossen werden. Dieser Ausgang liefert 230V und kann
bis max. 3A belastet werden.
An den Zusatzeingang, Klemmen 27 und 28, kann ein Taster zum Schalten des
NJoaluzs] 78] ZL_Jsatzausgangs angeschlo_ssen w_erden_.
Die Klemmen flhren 12V Sicherheitskleinspannung.
- Der Zusatzausgang kann mit dem bauseitigen Taster am Zusatzeingang, dem
o »LAux“ Taster im Frontdeckel, der Schaltuhr, sowie im Menu geschaltet werden.
| N | L | | > Eine Laufzeitbegrenzung ist im MenU einstellbar.
Zusatzausgang 58
230V max. 3A 35

Anschluss der EUROTRONIK-10 fir das Ruckspilen mit 6-Wege Ventil

Whirlpool-

Filter rung
2131415

12]3]4]5]

Ruickspllsteuerung
EUROTRONIK-10

Whirlpool-Filtersteuerung

Far den Anschluss der EUROTRONIK-10 ist eine
4-adrige Verbindung erforderlich. Bei dem Anschluss dirfen die Adern nicht vertauscht
werden. Die EUROTRONIK-10 benétigt zuséatzlich eine separate Spannungsversor-
gung.

Betrieb der Whirlpool-Filtersteuerung ohne EUROTRONIK-10

Falls die Whirlpool-Filtersteuerung ohne EUROTRONIK-10 betrieben werden soll, sind
die Anschlussklemmen 3 und 5 miteinander zu verbinden (briicken). Die Verbindungs-
leitung wird vorher abgeklemmt.

Anschluss der Stangenventile fir Rickspulung

An die Klemmen U10 und N kann ein 230V Stangenventil fir Rickspilen angeschlossen
werden.

K K An die Klemmen U11 und N kann ein 230V Stangenventil fur Klarspllen angeschlossen

werden.
H@m 0N Beide Ventile werden durch die interne Rickspulsteuerung gesteuert.

Ruckspilventil 230V
Klarspulventil 230V

Heizung und Dosiertechnik sind wahrend des Rick- und Klarspilvorgangs gesperrt.
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Anschluss eines Abdeckungs-Endschalters

An die Klemmen 25 und 26 kann ein Endschalter der Whirlpoolabdeckung angeschlossen

Whirlpool- ; : ;
FilterslteF:Jerung werden, der bei geschlossener Abdeckung automatisch den ECO-Betrieb startet.

12v Die Klemmen fuihren Sicherheitskleinspannung.

25]26

2
e

222

828
S85
T T

cC QO o
w << o

Anschluss von Unterwasserbeleuchtung, Flockungspumpe, Dosiertechnik

Whirlpool-Filtersteuerung

T

INJusal  INJu3] |

5{16]

Zus.-Ausgang
230V max. 3A
Dosiertechnik
230V max. 3A

Dosiertechnik
potentialfrei

An Klemme U4 kann ein 230V-Zusatzgerat (z.B. Unterwasser-
Scheinwerfer) angeschlossen werden, das mit einer eigenen Schaltuhr in
der Steuerung beliebig ein- und ausgeschaltet werden kann. Da dieser
Ausgang konfigurierbar ist, kann er auch zur Steuerung einer Flockungs-
pumpe verwendet werden.

An Klemme U3 kann ein zusatzliches 230V-Gerét (z.B. Dosiertechnik) an-
geschlossen werden, das im Filterbetrieb zusammen mit der Filterpumpe
eingeschaltet wird.

Zwischen den Klemmen 15 und 16 liegt im Steuergerat ein potentialfreier
Relaiskontakt. Dieser kann zur Ansteuerung zusatzlicher Dosiertechnik
verwendet werden (er ist wahrend des Filterbetriebes geschlossen).

Dieser Kontakt kann mit max. 230V/4A belastet werden.

Anschluss einer Stérmeldung

Whirlpool-Filtersteuerung]  An die potentialfreien Klemmen 19 und 20 kann eine externe Stérmeldung angeschlossen

—_
j<=]
)
[=]

Stérmeldung —
potentilafrei

werden. Dieser Kontakt kann mit max. 230V/4A belastet werden.



Whirlpool-Filtersteuerung

N Ju7]u8

auf
Zu

Bodenablauf-
Ventil 230V

max. 1A

Whirlpool-Filtersteuerung
12v

23]24

Druck-
schalter

Whirlpool-Filtersteuerung
12v
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Anschluss eines Bodenablauf-Ventils (ECO-Ventil)

An die Klemmen U7 und U8 kann ein Bodenablauf-Ventil (ECO-Ventil) oder ein Ventil zur
seitlichen Wasserentnahme angeschlossen werden. Ein 2-Wege-Ventil wird an die Klem-
men U7 und N angeschlossen. Bei einem 3-Wege-Ventil wird die Klemme U7 fur ,AUF“und
die Klemme U8 fur ,ZU* verwendet. Dieser Kontakt kann mit max. 230V/1A belastet wer-
den.

Bei ECO-Betrieb wird dieses Ventil bei Whirlpools mit Uberlaufrinne gedéffnet, um Verduns-
tungsverluste zu minimieren.

Falls dieses Ventil auch bei der Riuckspulung gedffnet werden soll, muss im Konfigurati-
onsmeni die Option Ruckspiulung — Bodenablauf: Ruckspulung mit Bodenablauf gewéhlt
werden.

Anschluss eines Druckschalters

An die Klemmen 23 und 24 kann ein Druckschalter angeschlossen werden, der in der
Druckleitung oder im Manometeranschluss des Zentralventils installiert wird. Wenn der
potentialfreie Kontakt des Druckschalters mindestens 10 Sekunden geschlossen ist, startet
der Rickspulvorgang.

Die Klemmen fuhren Sicherheitskleinspannung.

Anschluss eines Durchflusswachters

Statt der werksseitig zwischen den Klemmen 21 und 22 eingeflgten Briicke kann ein
Durchflusswachter oder ein Druckwéachter angeschlossen werden, um die Pumpe zusatz-
lich vor Trockenlauf zu schiitzen. Sein Kontakt muss im Filterbetrieb spatestens 10 Sekun-

21]22 den (Werkseinstellung, Einstellbereich 5-60 sek.) nach Anlaufen der Filterpumpe geschlos-
| sen sein, sonst wird die Filterpumpe ausgeschaltet und die Stérmeldelampe leuchtet auf.
Im Rickspulbetrieb wird dieser Kontakt nicht abgefragt.
. Die Klemmen fuhren Sicherheitskleinspannung.
Temperaturfuhler
Whirlpool-Filtersteuerung Whirlpool-Temperaturfihler

|29|30|31 |32|33|34| An die Klemmen 29 und 30 wird der Whirlpool-Temperaturfihler angeschlossen.

Der Temperaturfiihler wird serienmaflig mit einer Leitungslange von 1,5m gelie-

o

o)

emp.-Fuhler

Temp.-Fihler
Wasser

-

Solar

Temp.-Fihler
Luft

fert. Diese kann bei Bedarf mit zweiadriger Leitung (Querschnitt min. 0,5mm2) bis
zu maximal 20m verlangert werden. Eine Verlegung der Fihlerleitung in der Néhe
von Netzleitungen ist zu vermeiden, um mdgliche Stéreinflisse auszuschliel3en.

AT -Tauchhilse

I

Da eine exakte Temperaturregelung nur bei gutem Warmelbergang zwischen
Temperaturfiihler und Whirlpoolwasser erfolgt, ist eine B&i-Tauchhiilse R 1/2 "
(Art. Nr. 320.020.0003) in das Rohrleitungssystem einzubauen.

AN

R 172 *

Die Polaritat der Fuhler

ist beliebig.
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Solar-Temperaturfihler

An die Klemmen 31 und 32 kann zusétzlich ein Solar-Temperaturfuhler (Art. Nr. 3100000033) angeschlossen
werden. Der Temperaturfihler wird serienmaf3ig mit einer Leitungslange von 20m geliefert. Diese kann bei
Bedarf mit zweiadriger Leitung (Querschnitt min. 0,5mm?2) bis zu maximal 50m verlédngert werden. Eine Ver-
legung der Fuhlerleitung in der Nahe von Netzleitungen ist zu vermeiden, um mdgliche Stéreinflisse
auszuschlieRBen. Der Solar-Temperaturfihler ist am Ausgang des Sonnenkollektors anzubringen und muss
einen guten Warmekontakt zum zurlickflieRenden Wasser haben. Die Temperatur am Einbauort des Tempe-
raturfihlers darf 80°C nicht Uberschreiten.

Luft-Temperaturfihler

An den Klemmen 33 und 34 kann weiterhin ein Luft-Temperaturfuhler angeschlossen werden. Dieser Fihler
wird verwendet, um die automatische Frostschutzfunktion zu steuern.

Niveauregelung

Die integrierte Niveauregelung ist sowohl fir Whirlpools mit Uberlaufrinne, als auch fir Skimmerbecken ge-
eignet. Bei der Inbetriebnahme der Steuerung muss gewahlt werden, welche Variante zum Einsatz kommt.
Dazu muss im Konfigurationsmeni entweder die Option Niveauregler — Typ: Sammelbehalter oder Niveaureg-
ler — Typ: Skimmerbecken gewahlt werden.

Whirlpool mit Uberlaufrinne
Als Sensoren sind [IF1 Tauchelektroden zu verwenden.

Whirlpool-Filtersteuerung Die Zugfestigkeit der Leitung ist ausreichend, um die Elektroden mittels
dieser Spezialleitung in den Uberlaufsammelbehélter zu hangen, wobei
|35|36|37|38|39| die einzelnen Elektroden sich durchaus gegenseitig beriihren durfen.
Die Befestigung erfolgt oberhalb des Behélters mit der i1 Elektroden-

halterung.

Die Spezialleitungen werden in einer bauseits zu installierenden Ab-
zweigdose zusammengefuhrt. Von dieser Abzweigdose wird eine Lei-

tung (z. B. NYM-0 5x1,5 mmz) bis zum Steuergerét verlegt. Die Lei-
_________ Zwangs- tungslange darf 30m nicht Uberschreiten. Die Leitung darf nicht zusam-
einschaltung men mit Netzleitungen verlegt werden.
l """"""""" max.Niveau  pyie Elektroden werden mit Sicherheitskleinspannung (SELV) betrieben.
I """""""""""" min.Niveau  Bejm Anschluss der Tauchelektroden ist besonders darauf zu achten,
I Irockenlauf- gass die Reihenfolge nicht verwechselt wird, denn Verwechslungen der
I Masse Elektroden fuhren unweigerlich zu Fehlfunktionen der Anlage.

Niveauelektroden

Verwendung fur Whirlpools im Freien

Je nach Konzeption der Whirlpoolanlage kann es in Whirlpool im Freien vorkommen, dass Regenwasser den
Wasserspiegel anhebt und dann die Funktion ,Zwangseinschaltung® aktiviert. Falls dieses Betriebsverhalten
nicht gewtnscht ist, kann die Elektrode ,Zwangseinschaltung EIN“ (Klemme 39) abgeklemmt werden. Alle
anderen Tauchelektroden sind fur die Funktion der Steuerung erforderlich und kdnnen nicht entfallen, bzw.
durfen nicht Uberbruckt werden.
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Funktion der einzelnen Tauchelekiroden Im Normalbetrieb pendelt der
Wasserstand zwischen den
\. Elektroden "Magnetventil ZU"
Zwangseinschaltung EIN u. "Magnetventil AUF"
Die Hohenunterschiede sind
von den individuellen Gege-
. benheiten abhangig. Um aus-
: Z hal Al . -
Doppelfunktion; 2¥angseinschalung AUS reichende Schaltabstande zu
Magnetventil ZU . . .
erreichen, sind min. 5 cm
b funki _Magnetventil AUF ' sicherzustellen.
oppelfunktion: Trockenlaufschutz: Pumpe EIN
Trockenlaufschutz. Pumpe AUS l
Masse \ ' j

Funktionsbeschreibung der Niveauregelung fir Auffangbehélter

Die Niveauregelung fur Auffangbehélter hat folgende Funktionen:

a.

Regelung des Wasserstandes.

Wenn durch Wasserverlust im Whirlpool, z.B. durch Verdunstung oder Rickspulung, der Wasserspie-
gel bis unterhalb der Tauchelektrode "Magnetventil AUF" (Klemme 37) absinkt, 6ffnet das Magnetven-
til (Klemme U9) und das einstrétmende Frischwasser fihrt zu einer Anhebung des Wasserspiegels.
Sobald der steigende Wasserspiegel die Position der Tauchelektrode "Magnetventil ZU" (Klemme 38)
erreicht und die betreffende Elektrode berihrt, schliet das Magnetventil den Frischwasserzulauf.

Trockenlaufschutz der Filterpumpe.

Wenn durch Wasserverlust im Auffangbehdlter, z.B. durch Rickspilung, der Wasserstand bis unter-
halb der Tauchelektrode "Trockenlaufschutz / Pumpe AUS" (Klemme 36) absinkt, schaltet die Niveau-
regelung die Filterpumpe aus, damit diese nicht durch Wassermangel beschadigt wird. Sobald der
Wasserstand wieder bis auf H6he der Elektrode "Trockenlaufschutz / Pumpe EIN" (Klemme 37) ge-
stiegen ist, und die besagte Elektrode beriihrt, schaltet die Niveauregelung automatisch die Filter-
steuerung wieder ein.

Zwangseinschaltung.

Wenn durch Wasserverdrangung im Whirlpool der Wasserstand im Auffangbehélter ansteigt und die
Tauchelektrode "Zwangseinschaltung EIN" (Klemme 39) berthrt, schaltet Niveauregelung eigenstan-
dig die Filterpumpe ein. Nun wird das Wasser zurtick in den Whirlpool gepumpt, und somit wird unno-
tiger Verlust von kostbarem Wasser vermieden. Die Tauchelektrode "Zwangseinschaltung EIN" ist ei-
nige cm tiefer als der Uberlauf zu platzieren.

Whirlpool mit Skimmer

Whirlpool- Als Sensor ist fiir Skimmerbecken ein B Mini-Schwimmerschalter zu
Filtersteuerun verwenden. Die Leitung des Schwimmerschalters kann mit einer Leitung
9 (2x0,75mm?) auf bis zu 30m verlangert werden. Bitte beachten Sie, dass

35|36|37(38|39 die Verbindung unbedingt wasserdicht ausgefiihrt werden muss. Die

Anschlussleitung des Schwimmerschalters darf nicht zusammen mit
anderen stromfuhrenden Leitungen verlegt werden.

Der Mini-Schwimmerschalter wird mit Sicherheitskleinspannung (SELV)
betrieben.

In dieser Betriebsart wird in Verbindung mit dem Mini-
Schwimmerschalter automatisch eine Zeitverzégerung aktiv. Diese ein-
stellbare Zeitverzégerung verhindert zu héufige Schaltvorgange infolge

Schwimmerschalter von Wellenbewegungen des Schwimmbadwassers. Die Verzdgerungs-

zeit kann im Konfigurationsmenu verstellt werden.

Der Mini-Schwimmerschalter wird auf dem Schieberwinkel montiert.
Dann wird die Befestigungsschiene an der Skimmerwand etwa in der



Héhe des gewilinschten Wasserstandes senkrecht befestigt. Durch Ver- Anschlug-
schieben des Schieberwinkels in der Schiene kann der Wasserstand leiting
gewahlt werden. Der Schieberwinkel wird durch Eindrehen der Schraube
fixiert. Alle Teile passen leicht ineinander, so dass keine Gewaltanwen-
dung notwendig ist. Schieber-

Bedienungsanleitung Filtersteuerung Whirlpool-Filtersteuerung ~ Seite: 16 (44)

Skimmerwand —

Schraube

winkel

Schwimmer-
schalter

Wasserstand
Schwimmer — |

Sicherungsring /J‘g.:
Befestigungsschiene /

[—

Verwendung ohne Niveauregelung

Wenn die integrierte Niveauregelung nicht genutzt wird, muss im Konfigurationsmenu die Option Niveauregler
— Typ: keine Regelung gewahlt werden.

Magnetventil fir Wassernachspeisung

Whirlpool-
Filtersteuerung

\

Fir den Wasserzulauf ist ein stromlos geschlossenes Magnetventil zu verwenden. Dieses
wird an die Klemmen U9 / N der Steuerung angeschlossen. Ein geeignetes Magnetventil
(R'2“) ist unter der Artikel-Nummer 1090005804 aus dem Programm zu beziehen.

Magnetventil
230V max. 3A

Anschluss der Whirlpool-Attraktion
Verbindung mit i&i—-Bus (Whirlpool-Attraktion)

, , _ , ) Die MHi Whirlpool-Attraktion

externes Netzteil Whirlpool-Filtersteuerung | [Whirlpool-Atiratition| |~ MRD {1 00 o " ie Klemmen 41 und 42
12viGn [D+]D-] || [41]42] [0+]D-[o+]D-]{ [[D+]D-]| [der  whirlpool-Filtersteuerung
I\ | ; angeschlossen. Zur Verbindung

\ ; i mit der  Whirlpool-Attraktion

\ dient eine 2adrige Leitung 2 x

0,5mm2 mit einer Lange von

Polaritat der maximal 50m.

Bedienteil

- % & Busleitung be- An diesem Bus koénnen auch
+ O o o . L o
achten! weitere busfahige MFI-Gerate
angeschlossen sein.
Die Bedienung der Whirlpool-
gzxtezrnes Touch- 4 Attraktion erfolgt am externen

Touch-Bedienteil.
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Anschluss an das Internet

Der Anschluss an das Internet erfolgt durch den B Kommunikations-Server. Die Whirlpool-Filtersteuerung
wird mithilfe eines handelstiblichen Patchkabels mit der Netzwerksteckdose, dem Powerline Adapter, dem
Wireless-LAN Access Point oder sonstigen, geeigneten Einrichtungen verbunden.

Netzwerk-
Steckdose

23 3233 3 W

J

Netzwerkleitung/Patchkabel

Nachdem die Whirlpool-Filtersteuerung mit einer aktiven Netzwerksteckdose verbunden wurde, kann die
Spannungsversorgung eingeschaltet werden. Der fi-Webserver in der Whirlpool-Filtersteuerung sucht nun
eigenstandig die M -Kommunikationsserver und meldet sich in dessen Datenbanken an.

Verwendung des osf-Kommunikationsservers

Fir die Kommunikation stehen 4 Server zur Verfiigung. Sie unterscheiden sich durch unterschiedliche Dar-
stellungsvarianten und sind somit an die Bedurfnisse verschiedener Benutzergruppen angepasst.

Dieser Server ist fur den Schwimmbadbesitzer ParadiseTherme @
Mypool.osf.de konzipiert. 1
Das komplette Schwimmbad mit allen internetfahi-
gen osf-Produkten ist auf einer Seite des Monitors
ersichtlich.

Die wichtigen Daten aller Gerate kdnnen mit einem
Tastendruck abgerufen werden.

Dieser Server ist fur den Schwimmbadbauer kon-

Service.osf.de zipiert. )
Auf der Ubersichtsseite des Monitors sind alle re-
gistrierten Poolanlagen Ubersichtlich angeordnet.

Alle wichtigen Parameter und eventuelle Stor-
meldungen sadmtlicher Kundenanlagen sind sofort
ersichtlich.

Dieser Server bietet die gewohnte technische Dar- |  Gerteucersicht
Devices2.osf.de | stellung aller angeschlossenen osf-Geréte.

Vorerst kann auch dieser seit Jahren bekannte und |  Gerateupersicht
Devices.osf.de bewéhrte Server weiterhin verwendet werden. Fiir
neue Installationen empfehlen wir die Server ,my-
pool.osf.de® wund ,service.osf.de®, sowie ,de-
vices2.osf.de
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Kommunikationsserver fur Schwimmbadbesitzer

Diesen osf-Kommunikationsserver erreichen Sie unter der Adresse mypool.osf.de

Datenschutzerklarung

Anmelden

Passwort verloren? Anmelden

Als neuer Benutzer miissen Sie sich zunéachst registrieren:

Registrieren

Registrierung speichern

Danach erhalten Sie innerhalb weniger Minuten automatisch eine E-Mail zur Bestatigung lhrer Identitat. (Ge-
gebenenfalls Spam-Ordner tberprufen). Zur Aktivierung lhres Accounts muss der Bestatigungslink in der E-
Mail angeklickt werden.

Datenschutzerklarung

Anmelden

Passwort verloren? Anmelden


http://mypool.osf.de/

Bedienungsanleitung Filtersteuerung Whirlpool-Filtersteuerung ~ Seite: 19 (44)

Neues Gerat am Server anmelden

Nach der Registrierung kénnen Sie sich einloggen und dann in lThrem Benutzerprofil Ihr neues Gerat anmel-
den:

Jede internetféhige osf-Steuerung besitzt eine DEVICE ID (ldentifikationsnummer). Diese DEVICE ID (Geréte
ID) muss in die entsprechende Rubrik eingetragen werden, um das Geradt am Kommunikationsserver anzu-

melden. Die DEVICE ID lhres Gerates finden Sie auf der Info-Seite des Gerates (s.0.). Gerate ohne Display
verfigen Uber einen Aufkleber mit den Angaben. Abschlie3end sind die Eingaben zu speichern.

~—
Datenschutzerklarung 8

Formular ausfiillen

DEVICE ID eintragen

Speichern

Nach Betatigung der Sachaltflache ,lhre Gerate® erscheint |hr Gerat in lhrer Gerateilbersicht und kann mit
Hilfe des Kommunikationsservers bedient werden:
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Kommunikationsserver fur Schwimmbadbauer

Diesen osf-Kommunikationsserver erreichen Sie unter der Adresse service.osf.de

—_—_

——

CONTROLS . -
Datenschutzerklarung Registrieren 88

Anmelden
Passwort verloren? Anmelden

Als neuer Benutzer miissen Sie sich zunéachst registrieren:

Registrieren

Registrierung speichern

Danach erhalten Sie innerhalb weniger Minuten automatisch eine E-Mail zur Bestatigung lhrer Identitat. (Ge-
gebenenfalls Spam-Ordner tberprufen). Zur Aktivierung lhres Accounts muss der Bestatigungslink in der E-

Mail angeklickt werden.
>

Anmelden
]
]

Passwort verloren? Anmelden


http://service.osf.de/
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Neue Steuerung am Server anmelden
Nach der Registrierung kénnen Sie sich einloggen und dann in Threm Benutzerprofil Ihr neues Gerat anmel-

den:

Jede internetféhige osf-Steuerung besitzt eine DEVICE ID (ldentifikationsnummer). Diese DEVICE ID (Geréte
ID) muss in die entsprechende Rubrik eingetragen werden, um das Gerdt am Kommunikationsserver anzu-
melden. Die DEVICE ID lhres Gerates finden Sie auf der Info-Seite des Gerates (s.0.). Gerate ohne Display
verfigen Uber einen Aufkleber mit den Angaben. Abschliel3end sind die Eingaben zu speichern.

Formular ausfillen

——= DEVICE ID eintragen

Nach Betatigung der Sachaltflache ,lhre Gerate* erscheinen Ilhre Schwimmbadanlagen in Ihrer Geratetber-
sicht. Dort werden alle Schwimmbadanlagen lhrer Kunden tabellarisch aufgefiihrt. Alle wichtigen Informatio-
nen sind sofort ersichtlich. Fehlermeldungen werden gesondert hervorgehoben. Mittels Betatigung der jeweili-
gen Schaltflache kdnnen die einzelnen Gerate aufgerufen und mit Hilfe des Kommunikationsservers bedient

werden:

Mit dem osf Kom-
munikationsserver- % Euromatik.ne _ _ ‘
verbunden MRD-2 ' ‘ 689 mV

Color-Control.net

|

0.52 I/min

Name des Kun-

In der Paradise-

Silversteam

Serververbindung
getrennt am ...

PC-45-exclusiv

Therme befinden
sich 4 osf-Gerate

Diagramme aufru-

Euromatik.net

699 mV

657 mV

0.78 I/min

fen



Bedienungsanleitung Filtersteuerung Whirlpool-Filtersteuerung ~ Seite: 22 (44)

Kommunikationsserver mit technischer Darstellung

Diesen osf-Kommunikationsserver erreichen Sie unter der Adresse devices2.osf.de

Saiah

L) oo < T
-Gerateverwaltung -_— i
P I T T I

— i

[meim]
Als neuer Benutzer miissen Sie sich zunéachst registrieren:

[ Te—— 1 CECE ]
Orline-Gerateverwalltng’ —

—r

e

Innerhalb weniger Minuten erhalten Sie danach automatisch eine E-Mail zur Bestatigung lhrer Identitat. (Ge-
gebenenfalls Spam-Ordner Uberprifen). Zur Aktivierung lhres Accounts muss der Bestatigungslink in der E-

Mail angeklickt werden.

den:

Jede internetféhige osf-Steuerung besitzt eine DEVICE ID (ldentifikationsnummer). Diese DEVICE ID (Geréte
ID) muss in die entsprechende Rubrik eingetragen werden, um das Gerdt am Kommunikationsserver anzu-
melden. Die DEVICE ID lhres Geréates finden Sie auf der Info-Seite des Gerates (s.0.). Gerate ohne Display

Neues Gerat am Server anmelden
Nach der Registrierung kénnen Sie sich einloggen und dann in lhrem Benutzerprofil Ihr neues Gerat anmel-

verfigen Uber einen Aufkleber mit den Angaben. AbschlieRend sind die Eingaben zu speichern.

o e

O el

ot s e b

[P | BB i e

T

E,“?ﬁ Onlme-Geraleveawah ;
S | mrecn |

DEVICE ID eintragen


http://devices2.osf.de/

Bedienungsanleitung Filtersteuerung Whirlpool-Filtersteuerung ~ Seite: 23 (44)

Danach erscheint Ihr Gerat in Ihrer Geratetibersicht und kann mit Hilfe des Kommunikationsservers bedient
werden:

Sorcnen

- =
: -
gﬁ Ontlne-Geratevéﬁ&‘mWy S
oLS
=m0 ESmeE

Fur die Benutzung des Kommunikationsservers muss die Internetverbindung per Kommunikationsserver akti-
viert sein (Werkseinstellung):

Netzwerkeinstellungen

Name der Anlage Filtersteuerung (Kunde xyz)

email-Adresse Kunde@email.de

email-Adresse (Kopie) Service@Schwimmbadbau.de

Internetverbindung per

Ja
Kommunikationsserver

Bedienung des Webservers

Nachdem das Gerat eine Netzwerkverbindung aufgebaut hat, kann es mit Hilfe des integrierten Webservers
bedient werden. Die Kommunikation mit dem Webserver kann mit jedem beliebigen Webbrowser erfolgen. Fir
Verbindungen aus dem Internet kann der Zugriff mit Hilfe des ifi—~Kommunikationsservers erfolgen. Alterna-
tiv kann bei lokalem Zugriff die IP-Adresse des Gerates (sh. Konfigurationsmenti) auch direkt in der Adress-
zeile des Browsers eingegeben werden.

Startseite
Nach dem Aufruf des Gerates im Webbrowser wird zunéchst die Startseite angezeigt:
&

244

234

Die Zusatzheizung ist an

Filterbetrieb
<X et

Symbole in der Statusleiste

el Der Webserver ist fur Zugriffe aus dem LAN gesperrt. Es wird nur der aktuelle Zustand angezeigt. Um das
Gerat zu bedienen, muss der Benutzer sich zunéchst nach Anklicken dieses Symbols anmelden.

& Der Webserver ist mit Service-Pin fur Vollzugriff gedffnet worden.

F3 Das Magnetventil fir die Wassernachspeisung ist gedéffnet.
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Der Filter wird rickgespdlt.
Die Filterpumpe lauft.
Die Heizung ist in Betrieb.
Die Solarheizung ist in Betrieb.
Symbole in der Steuerleiste
Navigation zur Systeminformationsseite
Navigation zur Startseite
Navigation zum Hauptmenu
Navigation zur Info-Seite

Online-Hilfe aufrufen

Benutzeranmeldung

Auf dieser Seite muss sich der Bediener durch Eingabe der Benutzer-PIN
(Werkseinstellung 1234) oder der Service-PIN (Werkseinstellung 5678)
am Gerat anmelden, damit eine Bedienung erlaubt wird.

Systeminformationsseite

Auf dieser Seite werden Systeminformationen des Gerétes angezeigt, z.B
40 Seriennummer und Softwareversion. Weiterhin kann der angemeldete
Benutzer hier die aktuelle IP-Adresse fur Zugriff aus dem lokalen Netz und
die Device-ID fur Zugriff tber den T +Kommunikationsserver ablesen.

http://PC40

Jan 12 2015 SN: 000 (doljow)

Made in Germany

Info-Seite

Auf dieser Seite wird der aktuelle Betriebszustand der Schwimmbadsteue-
rung grafisch dargestellit.

fo: Filterbetrieb

2
7

Hauptmen

Auf dieser Seite kdnnen verschieden Einstellungen fir die Whirlpool-
steuerung ausgewdahlt werden. Weiterhin kann hier die Sprache des
Webservers ausgewahlt werden.

-

In diesem Untermeni kénnen durch den Benutzer die am
haufigsten bendétigten Einstellungen der Filteranlage vorge-
nommen werden.

In diesem Untermeni kann der aktuelle Betriebszustand der
Filteranlage abgerufen werden.

In diesem Untermeni kann das Betriebsprotokoll der Filter-
L ™1 steuerung abgerufen werden.



file://///APServer/../../PROJEKTE/PC-40/Software/Software für neue Grundplatine/Rohmaterial für SDCard/Hilfedateien/DE/menu.pdf
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¥ In diesem Unterment kann die Anlage von Hand gesteuert
‘ 4 werden.
@7 In diesem Untermeni kdnnen die gespeicherten Temperatur-
. 4 verlaufe als CSV-Dateien zur grafischen Darstellung und zur

Weiterverarbeitung mit  Tabellenkalkulationsprogrammen
abgerufen werden.

"0 In diesem Untermenii kénnen durch den Servicetechniker
= weitere Einstellungen der Filteranlage vorgenommen werden
(Anmeldung mit Service-PIN erforderlich).

Whirlpool-Einstellungen

Auf dieser Seite kann der Benutzer auswahlen, welche Einstellungen der
Schwimmbadsteuerung er &ndern maochte.

Enstogenizg iy Einstellungen fiir die verschiedenen Betriebsarten der Pool-

m L < heizung.

Einstellungen fir den Filterbetrieb und die automatische
bk Ruckspulung.
[ 4 ) = 4 r —

AUX Einstellungen fur den Zusatzausgang

Einstellungen Schwimmbad

ec?& Einstellungen fur den ECO-Betrieb.

Heizungs-Einstellungen

Einstellungen Heizung

Solltemperatur

Soltemperatur =oc|  Auf dieser Seite kann die Solltemperatur des Schwimmbades eingestellt
Betrebsart Heizung Auto werden.
Betriebsart Solarheizung AUS AuBerdem kénnen die Betriebsarten der einzelnen Heizsysteme gewéhlt

werden. Die Solarheizung kann nur aktiviert werden, wenn ein Solarfiihler
angeschlossen ist.

Frostschutz-Funktion

Frostschutztunktion Nein Auf dieser Seite kdnnen Einstellungen fir die Frostschutz-Funktion vorge-
Frostschutz Einschalttemperatur 0.0 °C nommen Wel’den.
Frostachutz-Wassertemperatur 50°C Die Frostschutz-Funktion kann nur benutzt werden, wenn ein Lufttempera-

turfihler angeschlossen ist.

Einstellungen der Filteranlage

il il Auf dieser Seite kénnen die Schaltuhren fir die Filterpumpe und die
Sehatur Fileraniage Ruckspulung mit Stangenventilen angewahlt werden.
Schalluhe Rackspoling

Dauer Rickspiilung 300 s

Dater Kiarepiung 0

Einstellungen fur den Zusatzausgang
Auf dieser Seite kénnen die Einstellungen fir den Zusatzausgang vorge-

Einstellungen Zusatzausgang

I nommen werden.
Takizykis o n Mit der Schaltuhr werden die Betriebszeiten des Ausganges festgelegt.
Takidauer 0 s Falls der Ausgang getaktet werden soll, kbnnen Taktzyklus und Taktdauer
Vermegeling B hier eingestellt werden Bei einem Taktzyklus von O Minuten wird der Aus-

gang nicht getaktet.
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)
=
Zusatzausgang 3
’ < ‘ ‘ Taktzyklus
'—
o e
AUS L Zeit
Schaltuhr EIN Schaltuhr AUS

Weiterhin kann hier angegeben werden, ob der Ausgang mit der Filter-
pumpe verriegelt werden soll.

Einstellungen fir den ECO-Betrieb

Sl aLa Auf dieser Seite kann die Schaltuhr fiir den ECO-Betrieb angewéhlt wer-
den.
Schatunr ECO-Mode Weiterhin kann eine Absenkung der Wassertemperatur im ECO-Betrieb
Temperaturabsenkung ECO-Betrieb . eingestellt werden.

Einstellungen fur den Service-Techniker

Auf dieser Seite kénnen Einstellungen fir den Service-Techniker ausge-
wahlt werden. Eine Verédnderung dieser Einstellungen erfordert eine vorhe-
Betnebsstatetic rige Anmeldung mit der Service-PIN.

Netzwerkeinstellungen

Konfiguration der Hardware

Betriebsstatistik
e Auf dieser Seite kbénnen verschiedene Betriebsstundenzahler und Zahler

Betriebsstunden N . ..
Pumpen Belrebszeit CEPPy  fUr besondere Betriebszustande abgelesen werden.
Heizungs-Betriebszeit 5 Stunden
Solar-Betriebszeit 0 Stunden

Riickspal-Zahler
Matorschutz-Zahler

Druckschalter-Zahler
Phasenausfall-Zahler

< =

Netzwerkeinstellungen

e Auf dieser Seite kann festgelegt werden, unter welchem Namen das Gerat
Name der Aniage ey ke, | IM (B FKOmMmMunikationsserver erscheinen soll.
emait Adresse weeaenaice | WWeiterhin kdnnen Email-Adressen fur die automatische Benachrichtigung
emalt Adresse (Kopie) sevceasemmoannce | 1M Fehlerfall angegeben werden.
Kommunikalionssarver = | Die Verbindung mit dem B i-Kommunikationsserver kann hier auch deak-

tiviert werden.

Auf dieser Seite kénnen Einstellungen fur die automatische Synchronisie-
Avtomatieche Interetzei B rung der eingebauten Uhr mit dem Internet vorgenommen werden.

Zeizone arein | AuBerdem kann festgelegt werden, ob das Geréat seine IP-Einstellungen
Autom, Sommerzeit Umstelung »| automatisch aus dem Netzwerk bezieht (DHCP).

IP-Adresse automatisch Ja
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IP-Adressen (manuell zugewiesen)

IP-Adresse: 192168 123 16

Subnetzmaske 255.255.255. 0

Gateway 192.168.123. 1

DNS Server: 192.168.123. 1

Benutzer-PIN @ndem

Service-PIN andern

Konfiguration der Hardware

Filterpumpe

Niveauregelung

Ruckspllung

Heizung

Solarheizung

Konfiguration Filterpumpe

Drehstrommotor

elektronischer Motorschutz 40

Anlaufzeit der Pumpe 10 s

Konfiguration Niveauregelung

Typ Uberlaufrinne

Zeitlimit fur Nachspeisung

Stellzeit fur Stangenventile 0 s

Venti offen beim Riickspalen Nein

Grenztemperatur 400 °C

Mindest-Schaltabstand Heizung 120 Sek.

Vorrang der Zusatzheizung Nein

Nachlaufzeit der Filterpumpe 0 Sek

<X ruin] ?

Auf dieser Seite kénnen die IP-Adressen des Gerates manuell festgelegt
werden, falls sie nicht automatisch vom DHCP-Server bezogen werden
sollen.

Auf dieser Seite kénnen die PIN-Nummern fur Benutzer und Servicetech-
niker verandert werden. Wenn als PIN ,0000 eingestellt wird, ist keine
Anmeldung mit PIN-Eingabe erforderlich.

Konfiguration der Hardware

Auf dieser Seite wird ausgewahlt, welche Whirlpoolkomponente konfigu-
riert werden soll.

Auf dieser Seite kann die Art der Filterpumpe ausgewahlt werden.

Bei Drehstrompumpen muss hier zusatzlich der elektronische Motorschutz
auf den Nennstrom der Pumpe (lt. Typenschild) eingestellt werden.
Weiterhin kann die Anlaufzeit der Pumpe, wahrend der der Durchfluss-
wachter-Eingang nicht abgefragt wird, eingestellt werden.

Bei drehzahlgeregelten Pumpen kann hier auch die Pumpenleistung bei
Solarbetrieb ausgewahlt werden.

Auf dieser Seite wird die Art der Niveauregelung ausgewahlt.

AuRerdem kann hier eine Zeitiberwachung fir die Wassernachspeisung
eingestellt werden.

Falls die Niveauregelung fur Skimmerbecken angewahlt wurde, kann hier
der minimale Schaltabstand des Magnetventiles eingestellt werden.

Auf dieser Seite kann eingestellt werden, wie lange die Filterpumpe beim
Verfahren der Rickspil-Stangenventile ausgeschaltet werden soll.

AuBerdem kann hier festgelegt werden, ob das Bodenablauf-Ventil wéh-
rend der Rickspulung geéffnet werden soll.

Auf dieser Seite kdnnen erweiterte Einstellungen fir die Wéarmetauscher-
Heizung vorgenommen werden.

Die Grenztemperatur legt fest, wie hoch die Solltemperatur des Whirlpool-
wassers maximal eingestellt werden kann.

Der Mindest-Schaltabstand der Heizung begrenzt die Schalthaufigkeit des
Warmetauschers bei Schwankungen der gemessenen Wassertemperatur.

Weiterhin kann eingestellt werden, ob die Temperaturregelung Vorrang vor
der Filter-Schaltuhr hat, also die Pumpe auch auRerhalb der programmier-
ten Filterzeiten durch die Temperaturregelung eingeschaltet werden kann.

Zusatzlich kann eine Nachlaufzeit der Filterpumpe nach Ausschalten der
Heizung eingestellt werden, um Restwarme aus dem Warmetauscher ab-
zufuhren.



Einstellungen Solar-Heizung

Temperaturanhebung Solarbetriet
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Solar-Einschaltdifferenz.

Solar-Auschaltdifferenz

Mindest-Schaltabstand Sclarheizung

Vorrang der Salarheizung

Auf dieser Seite kdnnen erweiterte Einstellungen fir die Solarheizung vor-
genommen werden.

Die Temperaturanhebung Solarbetrieb legt fest, wie weit das Whirlpool bei
Betrieb der Solarheizung Uber den eingestellten Sollwert hinaus aufgeheizt
wird, um Energie fur Zeiten ohne Sonneneinstrahlung zu speichern.

Ein- und Ausschaltdifferenz sind die Temperaturdifferenzen zwischen So-
larabsorber und Whirlpoolwasser, bei denen die Solarheizung ein- bzw.
wieder ausgeschaltet wird.

Der Mindest-Schaltabstand begrenzt die Schalthdufigkeit der Solarheizung
bei Schwankungen der gemessenen Temperaturen.

Weiterhin kann eingestellt werden, ob die Solar-Temperaturregelung Vor-
rang vor der Filter-Schaltuhr hat, also die Pumpe auch auRerhalb der pro-
grammierten Filterzeiten durch die Temperaturregelung eingeschaltet wer-
den kann.

PIN (Passwort) &ndern

Die Whirlpool-Filtersteuerung beinhaltet einen 2-level Passwortschutz fur den Zugriff iber das LAN. Die Be-
nutzer-PIN ermdglicht die Bedienung der Steuerung und das Verstellen der wesentlichen Grundfunktionen.
Die Service-PIN ist erforderlich um Servicefunktionen auszufiihren und Einstellungen in der Service-Ebene zu
verandern. Im Auslieferungszustand sind folgende PIN’s eingestellt.

e Benutzer-PIN: 1234

e Service-PIN: 5678

Um die PIN’s zu andern ist es erforderlich, dass die Whirlpool-Filtersteuerung mit dem Internet verbunden ist.
Die PIN Anderung fuihren Sie am WEB-Interface des Kommunikationsservers durch.

Neue PIN vergeben

1. Melden Sie sich wie gewohnt am Kommunikationsserver an
2. Loggen Sie sich mit der Service-PIN ein
3. Betatigen Sie auf der Startseite die Schaltflache ,meni*

4. Betéatigen Sie im Hauptmenu die Schaltflache \

Die Warmetauscher-Heizung ist an

Filterbetrieb

5. Betatigen Sie im Servicemenu die Schaltflache
.Netzwerkeinstellungen®

6. Blattern Sie durch mehrfache Betatigung der Schaltflache E S
2 Seiten nach unten

~ email-Adresse
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7. Nun kdnnen beide PIN‘s neu vergeben werden

Merken oder notieren Sie sich die PIN’s!

Namen der Anlage vergeben
Email-Adresse eingeben

Um die verschiedenen Steuerungen wahrend des Online Zugriffs unterscheiden zu kdnnen bieten die osf
Gerate die Moglichkeit, jeder Steuerung einen Namen zuzuteilen.

Die Whirlpool-Filtersteuerung ist in der Lage, eventuelle Fehlermeldungen per E-Mail zu senden. Hierzu muss
die Steuerung mit dem Internet verbunden sein. Die Eingabe der E-Mail Adressen (maximal 2) fihren Sie am
WEB-Interface des Kommunikationsservers durch.

Email-Adresse eingeben
Namen vergeben
1. Melden Sie sich wie gewohnt am Kommunikationsserver an
2. Loggen Sie sich mit der Service-PIN ein
3. Betatigen Sie auf der Startseite die Schaltflache ,meni*

&

23.1
4. Betatigen Sie im Hauptmenu die Schaltflache

Die Warmetauscher-Heizung ist an

Filterbetrieb

5. Betatigen Sie im Servicemeni die Schaltflache
.Netzwerkeinstellungen®

Name der Anlage

6. Hier kdnnen der Name der Anlage und die email-Adressen
eingeben werden o T
email-Adresse (Kople)

Internetverbindung per
Kommunikationsserver

Update

Die Whirlpool-Filtersteuerung bietet die Mdglichkeit, die Software zu aktualisieren. Hierfir ist es erforderlich,
dass die Whirlpool-Filtersteuerung mit dem Internet verbunden ist. Das Update fiihren Sie am WEB-Interface
des Kommunikationsservers durch.

Auf Update prifen
Mit dieser Funktion kénnen Sie prifen, ob ein Update fir Ihr Gerét verflgbar ist.

1. Melden Sie sich wie gewohnt am Kommunikationsserver an
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2. Loggen Sie sich mit der Service—PIN ein
3. Betatigen Sie auf der Startseite die Schaltflache ,meni*

4. Betétigen Sie im Hauptmen die Schaltflache

5. Betétigen Sie im Servicemenu die Schaltflache
»Auf Updates Uberprifen®

6. Nun kann der Download gestartet, und das Update installiert
werden

Die Warmetauscher-Heizung ist an

Filterbetrieb

Pool-Control NET (PC40.NE

IP=X00CXXXXXXXXX  Device-ID=x0000x  MAC=XXXX-XXXX:XX

ver2.0 Jun 24 2019 Nr. XXX

Made in Germany

installiert: Jun

aktuell

Download starten?




Taste “‘ECO”

=
Reset _——

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD

LCD
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Bedienelemente auf der Frontplatte

Kontroll-Leuchte Riickspllen

Kontroll-Leuchte Wasserzulauf
Kontroll-Leuchte Intern et

EINJAUS

Han d/Automatik \ .

Kontroll-Le uchte Solarheizung
Kontroll-Leuchte Heizung
ontroll-Leuchte Filterpumpe

Temperatur wahlen

—— / Schaltuhr programmieren

| /U hr stellen

WhidpaolHomb
RN A

[exo]

ESC

“\ Verstelltaste “Wert vergroRern”

~=t Home

Aux-Taste

Men(i/OK A
Meni rechts

Mend finks Verstelltaste “Wert verkleinern”
23,470 14145 Normale Betriebsanzeige mit aktueller Wassertemperatur und Uhrzeit.
B R SRl Die Filterpumpe ist ausgeschaltet (Filterpause).
23:4°C 14245 Normale Betriebsanzeige mit aktueller Wassertemperatur und Uhrzeit.
R R Die Anlage lauft im normalen Filterbetrieb.
23.4°C 14248 Normale Betriebsanzeige mit aktueller Wassertemperatur und Uhrzeit.
ECO-Betrieb . I .

Dia Anlage lauft im ECO-Betrieb.

23.4°C 14246 Die Filterpumpe lauft nach Ausschalten der Heizung vortibergehend nach.
Machlaufzeit
23.4°%C 14246 Die Filterpumpe ist durch die integrierte Niveauregelung eingeschaltet wor-
Zwangseinsch. den.
Z23.4°C 14:4& Die Filterpumpe ist durch die integrierte Niveauregelung ausgeschaltet
Was=sermangsl worden.
23,490 14:4& Der Filter wird mit Hilfe des Stangenventils an Klemme U10 rickgespiilt.
Rlcksrilen 173 = Dje Restdauer der Riickspilung wird angezeigt.
23490 14: 46 Der Filter wird mit Hilfe des Stangenventils an Klemme U11 klargespiilt. Die
klarsrllen 18 = Restdauer der Klarspiilung wird angezeigt.
23:4°C 14:4& Der Filter wird durch eine an den Klemmen 2-5 angeschlossene
RzF. Eurobronik  EUROTRONIK rickgespiilt.
235 4°C . 14:4& Die Niveausensoren sind nicht ordnungsgemaR angeschlossen oder die
Miveauflhler def Rejhenfolge ist vertauscht.
2Z.4°9C 14246 Die Filterpumpe ist durch eine angeschlossene EUROTRONIK-10, oder
FumrFe sezrertt den Wicklungsschutzkontakt, ausgeschaltet worden.
23:4°C 14: 48 Die Filterpumpe ist durch den elektronischen Motorschutz ausgeschaltet

FumFre (kerlastet.

23 4°C 14: 45
keinn Durchflus=s

23 47C 14: 45
Hetzrhasze tehlt!

Fihler def.l4:4a
Filterbetrieh

worden. Um die Pumpe wieder einzuschalten muss die Taste gedruckt
werden, nachdem die Pumpe abgekdhlt ist.

Die Filterpumpe ist durch den an den Klemmen 21 und 22 angeschlosse-
nen Durchflusswéachter ausgeschaltet worden. Um die Pumpe wieder ein-
zuschalten muss die Taste & gedruckt werden, nachdem der Fehler beho-
ben wurde.

Die Filterpumpe ist ausgeschaltet worden, weil nicht in allen 3 Phasen des
Drehstromnetzes Strom flieRt. Um die Pumpe wieder einzuschalten muss
die Taste |% gedriickt werden, nachdem der Fehler behoben wurde.

Die Temperaturregelung ist aul3er Betrieb, weil der Temperaturfihler nicht
angeschlossen oder defekt ist.



o__I

O

Steuerung
EIN/AUS

Handbetrieb

Stormeldung
guittieren

ECO

Kontrollleuchte
Pumpe
Kontrollleuchte
Heizung
Kontrollleuchte
Solarheizung

Kontrollleuchte
Ruckspulen

Kontrollleuchte
Wasserzulauf

Kontrollleuchte
Internet

V Verstell-
Tasten

Temperatur
wahlen

Uhrzeit einstellen
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Mit dieser Taste kann die gesamte Steuerung ein- und ausgeschaltet wer-
den. Achtung! Die Steuerung wird damit nicht spannungsfrei geschaltet!
Wenn die Steuerung eingeschaltet ist, leuchtet diese Taste.

Mit dieser Taste kann die Filterpumpe manuell, unabhéngig von der Zeit-
schaltuhr eingeschaltet werden. Die Taste leuchtet bei Handbetrieb.

Wenn die Steuerung eine Stdrung erkennt (z.B. Motorschutz), leuchtet
diese Taste rot auf. Diese Stérungsmeldung muss mit dieser Taste quittiert
werden, damit der normale Betrieb der Anlage fortgesetzt werden kann.

Mit dieser Taste kann der ECO-Modus (Energiesparfunktion) ein- und aus-
geschaltet werden.

Diese Kontrollleuchte zeigt den Betrieb der Filterpumpe an.

Diese Kontrollleuchte leuchtet, wenn die Heizung (Warmetauscher) einge-
schaltet ist.

Diese Kontrollleuchte leuchtet bei Betrieb der Solarheizung.

Diese Kontrollleuchte leuchtet bei Betrieb der Ricksptlung mit Stangen-
ventile.

Diese Kontrollleuchte leuchtet bei eingeschaltetem Wasserzulauf

Diese Kontrollleuchte leuchtet, wenn die Steuerung mit dem osf Kommuni-
kationsserver verbunden ist.

Mit diesen Tasten kénnen Wassertemperatur, Uhrzeit, Schalt- und Rick-
spuilzeiten programmiert werden. Aul3erdem dienen diese Tasten zum Ver-
andern von Werten im Konfigurationsmenu.

Mit dieser Taste wird die Temperatur des Schwimmbadwassers gewabhilt:
25,8°C <-——
1. Taste [# driicken = in der Anzeige erscheint Fol1temFeratur
2. Mit den Tasten 2] und ¥! kann jetzt die gewiinschte Temperatur im
Bereich von 0,1°C bis 40°C eingestellt werden.

3. Zum Speichern der gewiinschten Temperatur die Taste erneut
driicken. Wenn bei der Temperatureinstellung mehr als 10 Sekun-
den lang keine Taste betatigt wird, wird die zuletzt gewahlte Tem-
peratur automatisch gespeichert, und es erscheint wieder die nor-
male Betriebsanzeige.

Falls an der Steuerung ein Solarfiihler angeschlossen ist, kann mit dieser
Taste die augenblickliche Temperatur des Solarfiihlers angezeigt werden:
1. Taste ¢l zweimal driicken = in der Anzeige erscheint die Tempera-
28.1°C
tur am Solarfuhler, z.B. am Zalarfihler
2. Zum Beenden dieser Anzeige die Taste [#l erneut driicken. Wenn
langer als eine Minute keine Taste betatigt wird, erscheint automa-
tisch wieder die normale Betriebsanzeige.

Falls an der Steuerung ein Lufttemperaturfiihler angeschlossen ist, kann
mit dieser Taste die augenblickliche Lufttemperatur angezeigt werden:
3. Taste ¥l dreimal driicken = in der Anzeige erscheint die Lufttem-
16,720
peratur, z.B. am Luftfihler
4. Zum Beenden dieser Anzeige die Taste [#l erneut driicken. Wenn
langer als eine Minute keine Taste betétigt wird, erscheint automa-
tisch wieder die normale Betriebsanzeige.

Mit dieser Taste wird die aktuelle Uhrzeit eingestellt:

) ) ) Uht einstellen
1. Taste & driicken = in der Anzeige erscheint: Dienstas 14226
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Der Wochentag blinkt.

Mit den Tasten (4 und ] kann jetzt gewahlt werden, ob Wochen-
tag, Stunden oder Minuten eingestellt werden sollen. Der entspre-
chende Schriftzug blinkt.

Mit den Tasten /2] und ¥ kann jetzt der blinkende Schriftzug (Wo-
chentag, Stunden oder Minuten) eingestellt werden.

Zum Speichern der Uhrzeit die Taste =1 erneut driicken. Wenn bei
der Einstellung mehr als 5 Sekunden lang keine Taste betatigt wird,
wird die Programmierung ohne zu speichern abgebrochen. Es er-
scheint wieder die normale Betriebsanzeige.

Schaltuhr Mit dieser Taste wird die eingebaute Schaltuhr programmiert, wobei die
programmieren Einschaltzeit und die dazu gehérende Ausschaltzeit immer paarweise ein-
gegeben werden muissen:

1.

10.

) ) ] Schaltzeit 81
Taste 1@ driicken = in der Anzeige erscheint Sol@:88-Soz@:68

In der unteren Zeile wird die momentane Ein- und Ausschaltzeit er-
sichtlich (Tg bedeutet taglich). Oben rechts wird Nummer der be-
reits programmierten Schaltzeiten angezeigt (01 bedeutet: 1.
Schaltzeit).

Taste = betatigen. Der Wochentag blinkt.
Mit den Tasten (4] und ] kann jetzt gewahlt werden, ob Wochen-

tag, Stunden oder Minuten eingestellt werden kénnen. Der ent-
sprechende Schriftzug blinkt.

Mit den Tasten 4l und [¥) kann jetzt der blinkende Schriftzug (Wo-
chentag, Stunden oder Minuten) eingestellt werden. EIN in der obe-
ren Zeile bedeutet: Einschaltzeit.

Taste [~ betatigen und damit die Schaltzeit speichern.

Im Display erscheint automatisch das Meni zum Einstellen der
Ausschaltzeit. Der Wochentag blinkt.

Mit den Tasten (4] und ] kann jetzt gewahlt werden, ob Wochen-
tag, Stunden oder Minuten eingestellt werden kdnnen. Der ent-
sprechende Schriftzug blinkt.

Mit den Tasten [l und ¥ kann jetzt der blinkende Schriftzug (Wo-
chentag, Stunden oder Minuten) eingestellt werden. AUS in der
oberen Zeile bedeutet: Ausschaltzeit.

Taste = betatigen und damit die Schaltzeit speichern.

Weitere Schaltzeiten kdénnen nun, wie in den Punkten 1-9 be-
schrieben, programmiert werden.

Schaltzeiten andern

Wenn bereits Schaltzeiten programmiert worden sind, kénnen diese nach-
traglich geandert werden:

1.

) ] ] Schaltzeit 61
Taste @ dricken = in der Anzeige erscheint Sol8: B8-S0Z@268

In der unteren Zeile wird die momentane Ein- und Ausschaltzeit er-
sichtlich (Tg bedeutet taglich).

Wenn mehrere Schaltzeiten programmiert sind, kann mit den Tas-
ten (4 und ] die gewiinschte Schaltzeit gew&hlt werden. (Nummer
oben rechts beachten).

Taste = betatigen. Der Wochentag blinkt.

Mit den Tasten (4 und ] kann jetzt gewahlt werden, ob Wochen-
tag, Stunden oder Minuten veréandert werden kdnnen. Der entspre-
chende Schriftzug blinkt.

Mit den Tasten /2] und ¥ kann jetzt der blinkende Schriftzug (Wo-
chentag, Stunden oder Minuten) geandert werden.

Taste -/ betatigen und damit die Anderung speichern.
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Schaltzeiten |6schen

Wenn bereits Schaltzeiten programmiert worden sind, kénnen diese nach-
traglich geloscht werden:

1.

5.

) ) ] Schaltzeit 81
Taste @ driicken = in der Anzeige erscheint Sol8: B8-S0Z@288

In der unteren Zeile wird die momentane Ein- und Ausschaltzeit er-
sichtlich (Tg bedeutet taglich).

Wenn mehrere Schaltzeiten programmiert sind, kann mit den Tas-
ten (4 und ] die gewiinschte Schaltzeit gewahlt werden. (Nummer
oben rechts beachten)

Taste = betatigen. Der Wochentag blinkt.

Mit den Tasten 2] und [¥ kann jetzt der blinkende Schriftzug geén-
dert werden. Zum Lo&schen ist die Einstellung ,unprogr® zu wahlen
(,unprogr® bedeutet unprogrammiert).

Taste [~ betatigen und damit die Schaltzeit I6schen.

Konfigurationsmenii

Taste [~ betatigen

Filterpumpe
Merg susushien Mt den Tasten (4 und (] weiterblattern, bis ,Filterpumpe” in der
< Filterrumre  *  Anzeige erscheint.
Erneut die Taste = betdtigen um den Filterpumpen-Mode zu wéah-
len.
Typ  Eilterrumre Taste [-] betatigen.
= Im Display wird der augenblicklich gewéhlte Typ der Filterpumpe
(Drehstrompumpe, Wechselstrompumpe oder drehzahlgeregelte
Pumpe) angezeigt. Die Auswahl kann mit den Tasten &l und ¥l
geandert werden. Bei Betatigung der Taste I wird die Einstellung
gespeichert.
erkseinstellung: Drehstrompumpe
Motorstrom Filtereumnre Im Filterpumpen-Mode mit den Tasten (4] und & weiterblattern bis
< Metorstrom > nebenstehende Anzeige erscheint.
Taste [ betatigen. Im Display wird die augenblickliche Stromauf-
nahme der Filterpumpe angezeigt.
M h Filterrumre Im Filterpumpen-Mode mit den Tasten (4 und ] weiterblattern bis
otorschutz ¢ waiorschutz > nebenstehende Anzeige erscheint.
Taste [~ betatigen. Im Display wird der Motorschutz-Ausldsestrom
angezeigt. Die Einstellung kann mit den Tasten 2] und [¥) geandert
werden. Mit der Taste -/ wird die Einstellung gespeichert.
Einstellbereich 0,5 bis 8A, Werkseinstellung 4A
Anlaufzeit Filterrumre Im Filterpumpen-Mode mit den Tasten (4 und ] weiterblattern bis

4 Anlaufzeit

nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die Anlaufzeit mit den Tasten 2l und ¥ ein-
zustellen. Taste =+ betatigen um die Einstellung zu speichern.

Anlaufzeit ist die Zeit, die nach dem Start der Filterpumpe vergeht,
bevor der Durchflusswéachter abgefragt wird.

Einstellbereich 5 bis 60s, Werkseinstellung 10s
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Taste [~/ betatigen

ECO Modus
Menii auswshlen Mt den Tasten (4 und ] weiterblattern, bis ,ECO-Modus* in der
< ECO-Madus > Anzeige erscheint.
Taste = betatigen um den ECO-Modus zu wéahlen.
Schaltuhr ECT-Modus Taste b~ betatigen um die Schaltzeiten zu programmieren (Vorge-
< &chaltuhr > hensweise: siehe Schaltuhr programmieren)
= Im ECO-Modus mit den Tasten (4 und ] weiterblattern bis neben-
Temperatur- ECT-EEls ; .
absenkung < Temr.Rbzenks. > stehende Anzeige erscheint.
Taste i betéatigen um die Temperaturabsenkung mit den Tasten 4]
und V) einzustellen. AnschlieRend Taste b= betatigen um die Ein-
stellung zu speichern.
Einstellbereich 0 bis 15°, Werkseinstellung 0°
. Taste [~ betatigen
Heizung

<

Menl auswihlen
Heizuns

Mit den Tasten (4 und ] weiterblattern, bis ,Heizung"“ in der Anzei-
ge erscheint.

Taste = betatigen um die Einstellungen fir die Heizung zu wéhlen.

Betriebsart

Heizuna
Betriebsart

¥

Taste i~/ betatigen.

Im Display wird die augenblickliche Betriebsart der Heizung (Auto-
matikbetrieb bzw. ausgeschaltet) angezeigt. Die Auswahl kann mit
den Tasten 2] und ¥/ geandert werden. Bei Betétigung der Taste
wird die Einstellung gespeichert.

Vorrang

Heizuna
LVarrans Hzs.

¥

In den Heizungseinstellungen mit den Tasten (4] und ] weiterblat-
tern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste - betatigen um den Vorrang mit den Tasten & und ¥ ein-
oder auszuschalten. Taste = betatigen um die Einstellung zu spei-
chern. Bei ausgeschaltem Vorrang wird die Heizung nur wahrend
der Filterlaufzeiten aktiviert.

erkseinstellung: Vorrang aus

Schaltabstand

{

Heizuna
Schaltabstand

¥

In den Heizungseinstellungen mit den Tasten (4] und ) weiterblat-
tern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um den Schaltabstand (Hysterese) mit den Tas-
ten 14l und V) einzustellen. Taste I betatigen um die Einstellung zu
speichern. Der Schaltabstand wird in Sekunden eingestellt.

Einstellbereich 10 bis 1800s, Werkseinstellung 120s|

Nachlaufzeit

{

Heizuna
Hachlaufzeit

¥

In den Heizungseinstellungen mit den Tasten (4] und ) weiterblat-
tern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [ betatigen um die Nachlaufzeit mit den Tasten |4l und ¥/
einzustellen. Taste betatigen um die Einstellung zu speichern.
Bei aktivierter Nachlaufzeit schaltet die Schaltuhr beim Beenden
der Filterlaufzeit die Heizung aus, die Filterpumpe lauft aber um die
eingestellte Nachlaufzeit weiter.

Einstellbereich 0 bis 1800s, Werkseinstellung 0s

Grenz
Temperatur

Heizuna
Grenztemrer.

¥

In den Heizungseinstellungen mit den Tasten (4 und ) weiterblat-
tern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die Grenztemperatur mit den Tasten |2/ und
¥l einzustellen. Taste (! betatigen um die Einstellung zu speichern.
Die Grenztemperatur ist die maximal wahlbare Wassertemperatur.

Einstellbereich 30 bis 50°C, Werkseinstellung 40°C|
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Solarheizung

{

Menl auswihlen
Solarheizuna

Taste [~/ betatigen

Mit den Tasten (4] und ] weiterblattern, bis ,Solarheizung® in der
Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die Einstellungen fiir die Solarheizung zu
wahlen.

Betriebsart

Solarheizuna
Betriebsart *

Taste b=/ betatigen.

Im Display wird die augenblickliche Betriebsart der Solarheizung
(Automatikbetrieb bzw. ausgeschaltet) angezeigt. Die Auswahl
kann mit den Tasten 2] und ¥ geandert werden. Bei Betatigung der
Taste I/ wird die Einstellung gespeichert.

Vorrang

£

Solarheizuna
Lorrana Salar:

In den Solarheizungseinstellungen mit den Tasten [« und ] wei-
terblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [ betatigen um den Vorrang mit den Tasten |24/ und ¥ ein-
oder auszuschalten. Taste b= betétigen um die Einstellung zu spei-
chern. Bei eingeschaltem Vorrang wird die Solarheizung (und
gleichzeitig die Filterpumpe) auch aullerhalb der Filterlaufzeiten

aktiviert.
erkseinstellung: Vorrang ein

Schaltabstand

<

Solarheizuna
S5.-HAbst. Sol.>

In den Solarheizungseinstellungen mit den Tasten [« und ] wei-
terblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um den Schaltabstand (Hysterese) mit den Tas-
ten 12/ und ] einzustellen. Taste (=] betatigen um die Einstellung zu
speichern. Der Schaltabstand wird in Sekunden eingestellt.

Einstellbereich 10 bis 1800s, Werkseinstellung 1205

Einschalt-
differenz

Solarheizuna
Solar—EIN dT *

In den Solarheizungseinstellungen mit den Tasten [« und ] wei-
terblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste (=] betatigen um die Einschaltdifferenz (Differenz zwischen
Schwimmbadtemperatur und Solartemperatur) mit den Tasten 4]
und ¥ einzustellen. Taste ] betatigen um die Einstellung zu spei-
chern.

Einstellbereich 0,5 bis 20°C. Werkseinstellung 5°C

Ausschalt-
differenz

Solarheizuna
Solar—AUS dT *

In den Solarheizungseinstellungen mit den Tasten [« und ] wei-
terblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste = betétigen um die Ausschaltdifferenz (Differenz zwischen
Schwimmbadtemperatur und Solartemperatur) mit den Tasten 4]
und ¥l einzustellen. Taste ] betétigen um die Einstellung zu spei-
chern.

Einstellbereich 0 bis 15°C, Werkseinstellung 0°C|

Temperatur-
erhéhung

Solarheizuna
Solar Zusatz »

In den Solarheizungseinstellungen mit den Tasten [« und ] wei-
terblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [ betatigen um die Uberheiztemperatur der Solarheizung mit
den Tasten 12/ und ¥/ einzustellen. Taste ! betitigen um die Ein-
stellung zu speichern. Nur bei Solarbetrieb wird das Schwimmbad
um den eingestellten Wert Uberheizt.

Einstellbereich 0 bis 15°C, Werkseinstellung 5°C

Pumpen-
leistung

Solarheizuna
PumFenleista.

PumFenleista.

normal CFilternd

In den Solarheizungseinstellungen mit den Tasten (4 und ] wei-
terblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~/ betatigen um die Leistung der Filterpumpe mit den Tasten
4] und ¥ zu wéhlen.

Folgende Einstellungen sind moglich (nur bei Filterpumpe mit
Drehzahlregelung):

Bei Solarbetrieb lauft die Filterpumpe in der Drehzahl ,, Filterbe-
trieb“.
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FumFenleista.
erhidht C(Rlcksr.?

Pumrenleista,
auto (ECO-Filt.>

Bei Solarbetrieb lauft die Filterpumpe in der hohen Drehzahl ,Riick-
spulen®

Bei Solarbetrieb lauft die Filterpumpe in der Drehzahl der aktuellen
Betriebsart, entweder ,, ECO-Modus = niedrige Drehzahl* oder ,, Fil-
terbetrieb = Filter-Drehzahl .

Taste (| betatigen um die Einstellung zu speichern.
erkseinstellung: Filterdrehzahl

Frostschutz

Menl auswihlen
4 Frostschutz

Taste I betatigen

Mit den Tasten (4 und ] weiterblattern, bis ,Frostschutz* in der
Anzeige erscheint.

Taste 4 betatigen um die Einstellungen fiir die Frostschutzfunktion
zu wahlen.

Betriebsart

Frostschutz
4 Betriebsart

Taste b~ betatigen.

Im Display wird die augenblickliche Betriebsart der Frostschutz-
funktion (Automatikbetrieb bzw. ausgeschaltet) angezeigt. Die
Auswahl kann mit den Tasten [2] und ¥ gedndert werden. Bei Beta-
tigung der Taste [~/ wird die Einstellung gespeichert.

Lufttemperatur

Frostschutz
< LufttemF. i

In den Frostschutzeinstellungen mit den Tasten (€ und ] weiter-
blattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste -] betatigen um mit den Tasten &/ und ¥l die Lufttemperatur
einzustellen, bei der die Frostschutzfunktion startet. Taste = beta-
tigen um die Einstellung zu speichern.

Einstellbereich —5°C bis +5°C, Werkseinstellung 0°C

Wasser-
temperatur

Frostschutz
< Wassertemr.

In den Frostschutzeinstellungen mit den Tasten (< und ] weiter-
blattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste -] betatigen um mit den Tasten 2/ und [¥l die Wassertempe-
ratur einzustellen, die bei Frostschutzfunktion ausgeregelt wird.
Taste = betatigen um die Einstellung zu speichern.

Einstellbereich 0°C bis 20°C, Werkseinstellung 5°C

Ruckspllung

Menl auswihlen
< Rlcksriluna x>

Taste k-] betatigen

Mit den Tasten (4 und ] weiterblattern, bis ,Riickspiilung” in der
Anzeige erscheint.

Taste b= betéatigen um die Einstellungen fur die Ruckspulung mit
Stangenventilen zu wahlen.

Betriebsart

Riick=srFiluna
4 Betriebsart

Betriebsart
manuell starten

Taste I betatigen um mit den Tasten 2] und [¥] zu wahlen, wie die
Ruickspullung gestartet werden soll.

Folgende Einstellungen sind méglich:
Taste I betatigen um die Riickspiilung sofort zu starten.

Taste = betatigen um die Rickspulung zeitabhéngig (per Schalt-

Schaltuhr

Betriebsart ; : - )
Automatikbetrieb yhr) zu starten. Taste i betétigen um die Einstellung zu speichern.
Rk =piiluna In den Einstellungen fur die Riickspilung mit den Tasten (4 und (!

4 Schaltuhr *

weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [+ betatigen um die Schaltzeiten zu programmieren (Vorge-
hensweise: siehe Schaltuhr programmieren).

Ruckspulung
abbrechen

Taste B betatigen um die Steuerung auszuschalten. Der Riick-
spulzyklus wird abgebrochen.

Ruckspuldauer

RicksrFlluna
4 Dauer Rlckse.

In den Einstellungen fiir die Riickspiilung mit den Tasten (4 und [/
weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um mit den Tasten 12/ und ¥/ die Dauer der
Riickspiilung einzustellen. Taste ! betatigen um die Einstellung zu
speichern.
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Einstellbereich 0 bis 900s, Werkseinstellung 300s

Ricksriluna

KIarSpU|dauer < Dauer Klarsk. >

In den Einstellungen fiir die Riickspiilung mit den Tasten (4 und
weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste I betatigen um mit den Tasten [2] und [¥/ die Dauer der Klar-

spulung einzustellen. Taste (-] betétigen um die Einstellung zu
speichern.

Einstellbereich 0 bis 120s, Werkseinstellung 30s

Elcksriluna

Ventil-Stellzeit o SoaSPUETE

In den Einstellungen fiir die Riickspiilung mit den Tasten (4] und
weiterbléttern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste I betatigen um mit den Tasten |2l und [¥) einzustellen, wie
lange die Filterpumpe jeweils ausgeschaltet werden soll, wenn die
Stangenventile verfahren werden. Taste [~ betatigen um die Ein-
stellung zu speichern.

Einstellbereich 0 bis 120s, Werkseinstellung 0s

Rick=sFiluna
14t.533i9 =Fll.*

14-tagig spilen

In den Einstellungen fiir die Riickspiilung mit den Tasten (4] und
weiterbléttern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste ] betatigen um mit den Tasten |4l und ¥} einzustellen, ob der
Filter nur alle 14 Tage gespiilt werden soll. Taste i betatigen um
die Einstellung zu speichern.

Riick=srFiluna

Bodenablauf , giRiRfiidn?

benutzen

In den Einstellungen fir die Ruickspiilung mit den Tasten [« und [
weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste I betatigen um mit den Tasten 4] und [¥) einzustellen, ob der
Bodenablauf wahrend der Rickspulung gedffnet werden soll. Taste
(-] betatigen um die Einstellung zu speichern.

Niveauregler

Menid auswihlen
4 Hiwveauresler

Taste I betatigen

Mit den Tasten (4 und (] weiterblattern, bis ,Niveauregler® in der
Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die Einstellungen fiir die Niveauregelung zu
wahlen.

Taste i~/ betatigen.

Typ z #iueauregler
= Im Display wird der augenblicklich gewahlte Typ der Niveaureglung
(Skimmerbecken bzw. Sammelbehdlter) angezeigt. Die Auswahl
kann mit den Tasten 4] und [¥] geandert werden. Bei Betatigung der
Taste =4 wird die Einstellung gespeichert.
erkseinstellung: keine Regelung
Nivesuresier 1N den Einstellungen fiir die Niveauregelung mit den Tasten (4 und

Zeitbegrenzung %4 Zeithesrenza. x

(] weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste i betatigen um die Zeitbegrenzung mit den Tasten 2! und ¥/
einzustellen. Taste (=] betdtigen um die Einstellung zu speichern.
Nach Ablauf der eingestellten Zeit wird das Magnetventil, unabhéan-
gig vom Wasserstand, ausgeschaltet.

Einstellbereich 0 bis 240 Min., Werkseinstellung 60 Min.

0 bedeutet keine Zeitbegrenzung!

Hiveaurealer

Schaltabstand = gipefiiEs =t .

In den Einstellungen fiir die Niveauregelung mit den Tasten (4] und
] weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um den Schaltabstand mit den Tasten & und [/
einzustellen. Taste [~ betatigen um die Einstellung zu speichern.
Der Schaltabstand ist die Differenz zwischen den Schaltvorgdngen
bei Verwendung eines Mini-Schwimmerschalters als Sensor.

Einstellbereich 10 bis 180s, Werkseinstellung
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Zusatzausgang

Menl auswihlen

< Zusatzaussanal

Taste | betéatigen

Mit den Tasten (4 und (] weiterblattern, bis ,Zusatzausgang* in der
Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die Einstellungen fur den Zusatzausgang
(U4) zu wahlen.

Betriebsart

{

Zusatzausaana
Betriebsart *

Taste [ betdtigen um mit den Tasten 2] und ¥/ die Betriebsart zu
wahlen.

Folgende Einstellungen sind moglich:
Der Zusatzausgang ist dauerhaft ausgeschaltet.

Betriebsart
Ausseschaltet  Taste () betatigen um die Einstellung zu speichern.
E— Der Zusatzausgang ist dauerhaft eingeschaltet.
<Eingeschaltet> Taste I betétigen um die Einstellung zu speichern.
Betriebzart  D€r Zusatzausgang wird von seiner Schaltuhr gesteuert.
Autematikbetrieh  Taste () betatigen um die Einstellung zu speichern.
Schaltuhr usatzausasna N den Einstellungen fiir den Zusatzausgang mit den Tasten (4 und

{

Schaltuhr *

(] weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die Schaltuhr zu programmieren. (Vorge-
hensweise: siehe Schaltuhr programmieren).

Zeitbegrenzung

< Zeitbegrenzg.»

Zusatzausgang

In den Einstellungen fiir den Zusatzausgang mit den Tasten (4] und
] weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die Zeitbegrenzung mit den Tasten |2l und [¥/
einzustellen. Taste (! betatigen um die Einstellung zu speichern.
Nach Ablauf der eingestellten Zeit wird der Zusatzausgang automa-
tisch ausgeschaltet, wenn er zuvor mit der ,Aux“ Taste oder dem
externen Taster eingeschaltet wurde. Bei einer Einstellung von O
Minuten erfolgt keine Zeitbegrenzung.

Einstellbereich 0 bis 600 Minuten, Werkseinstellung 180

Verriegelung

{

Zusatzaus3ana
Uerrieaeluna »

In den Einstellungen fiir den Zusatzausgang mit den Tasten (4] und
(] weiterblattern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um mit den Tasten 2] und ¥ zu wahlen, ob der
Zusatzausgang mit der Filterpumpe verriegelt werden soll. Taste
betatigen um die Einstellung zu speichern. Bei aktivierter Verriege-
lung schaltet der Zusatzausgang nur wahrend des Filterbetriebs

ein.
erkseinstellung: Verriegelung mit Filterpumpe

Netzwerk LAN

{

Menl auswihlen
Hetzwerk LAH *

Taste I betatigen

Mit den Tasten (4 und ] weiterblattern, bis ,Netzwerk LAN“ in der
Anzeige erscheint.

Taste i betatigen um die Anzeige der Netzwerkparameter zu wah-
len.

IP-Adresse Metzwerk LAH  Taste = betatigen um die aktuelle IP-Adresse des Gerétes anzu-
< IP-RAdresze > .
zeigen.
Device-ID hetzuerk Low N den Netzwerk-Anzeigen mit den Tasten (4 und &) weiterblattern
evice- 5

{

Dewvice=I0

bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste = betatigen um die Device-ID des Gerétes fir die Anzeige
im ™ i-Kommunikationsserver anzuzeigen.

Benutzer-PIN

{

Hetzwerk LAH
Benutzer—-FIH

In den Netzwerk-Anzeigen mit den Tasten (4 und ] weiterblattern
bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um die aktuelle PIN-Nummer fiir den Endkunden

anzuzeigen.
erkseinstellung: 1234
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Service-PIN Hetzyerk LAN Ir} den Netzwerk-Anzeiggn mit den_Tasten (4] und ] weiterblattern
< Service=PIN > bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste | betatigen um die aktuelle PIN-Nummer fir den Service-
techniker anzuzeigen.

erkseinstellung: 5678|

_ Taste & betatigen
Fuhlerabgleich

tenii sususklen  Mit den Tasten (4 und B weiterblattern, bis ,Fihlerabgleich® in der
{Fihlerabaleichi Anzeige erscheint.

Taste = betatigen um die Fuhlerabgleich-Funktion zu wéhlen.

Wasser- Fihlersbsleich  Taste b= betatigen um mit den Tasten &l und ¥ die Wassertempe-
temperatur ¢ Wsssertanf- 2 raturanzeige zu justieren. Taste ] betatigen um die Einstellung zu
speichern.

Solar- Fuhlerabsleich N der Flhlerabgleich-Funktion mit den Tasten (4] und ] weiterblat-
< 8olarteme. > tern bis nebenstehende Anzeige erscheint.
temperatur - i )
Taste b~/ betatigen um mit den Tasten 2] und [¥ die Solartempera-
turanzeige zu justieren. Taste i betatigen um die Einstellung zu

speichern.
Lufttemperatur Fihlersbsleich In der Fihlerabgleich-Funktion mit den Tasten (4] und (] weiterblat-
< Luftteme. * tern bis nebenstehende Anzeige erscheint.

Taste [~ betatigen um mit den Tasten 12/ und ¥ die Lufttemperatur-
anzeige zu justieren. Taste (- betatigen um die Einstellung zu spei-
chern.

Taste -] betétigen
Sprache

Merii ausuzhlen  Mit den Tasten (4 und ] weiterblattern, bis ,Sprache® in der Anzei-
& Srrache * ge erscheint.
Taste =~ betéatigen um die Sprache fur die Anzeige auf der Front-
platte zu wahlen.

Sprachauswahl _Ausu. serache  Taste i betatigen um mit den Tasten 2 und [ die Sprache zu
Heutsch wahlen. Taste i betatigen um die Einstellung zu speichern.

Anbindung an Gebaudeleittechnik-Systeme

Die Whirlpool-Kombination enthalt einen HTTP-Webserver, der dafiir ausgelegt ist, die Bedienung der Steue-
rung mit Hilfe eines beliebigen Webbrowsers von jedem internetfahigen Endgerat aus zu erméglichen.

Die von diesem Webserver erzeugten HTML-Seiten kdnnen auch von der Gebaudeleittechnik abgerufen und
fur die Darstellung auf EIB-Visualisierungsgeraten ausgewertet werden. Fiur die Steuerung der Whirlpool-
Kombination kann die Gebaudeleittechnik IP-Telegramme erzeugen, wie sie auch von einem Webbrowser
beim Anklicken von Steuerelementen auf den HTML-Seiten erzeugt worden waren — die Geb&audeleittechnik
muss also das Verhalten eines Webbrowsers simulieren.

Alternativ zur direkten Auswertung der von vordefinierten HTML-Seiten, die fur die Darstellung auf
Webbrowsern vorgesehen sind, kann der Anwender auch eine eigene Steuerdatei auf der SD-Karte in der
Whirlpool-Kombination abspeichern, die ihm die gewlnschten Daten in ,mallgeschneiderter® Form liefert.
Dadurch wird die Anbindung an die Gebaudeleittechnik unabhangig von eventuellen Designdnderungen der
i HTML-Seiten.

Diese Steuerdatei muss als ASCII-Textdatei mit der Extension ,.HTM® im Verzeichnis ,HTML" auf der SD-
Karte abgelegt sein. Der Dateiname darf maximal 8 Zeichen lang sein. Trotz der Extension ,HTM“ muss diese
Datei nicht zwingend eine guiltige HTML-Datei sein, die Formatierung kann an die Anforderungen der Gebau-
deleittechnik angepasst sein.

Diese Steuerdatei kann Variablen im Format ,$$nnnn“ enthalten, die vom Webserver dann durch die jeweils
aktuellen Daten ersetzt werden — eine Liste der verfligbaren Variablen finden Sie am Ende dieses Doku-
ments.
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Eine Steuerdatei ,ISTWERTE.HTM*“ mit folgendem Inhalt:

Wassertemperatur: $$0100 °C

Solartemperatur: $$0101 °C

Lufttemperatur: $$0102 °C

$$0015

wirde bei Aufruf von ,http://xxx.xxx.xxx.xxx/istwerte.htm* z.B. folgenden Text liefern
Wassertemperatur: 24.3 °C

Solartemperatur: 36.8 °C

Lufttemperatur: 22.4 °C

Filterbetrieb

Mit solchen Steuerdateien konnen auch gezielt einzelne Datenpunkte ausgelesen werden, z.B.
SWTEMP.HTM® mit dem Inhalt

$$0100
liefert
24.3

Um von der Gebaudeleittechnik aus Daten in der Steuerung zu verandern, muss von der Gebaudeleittechnik
die Ubertragung eines HTML-Formulars simuliert werden. Dies geschieht durch einen URL-Aufruf der Form
HNEEP/IXXX.Xxx. Xxx.xxx/modify?nnnn=data“, wobei nnnn die Nummer der zu andernden Variablen ist, und data
die zu speichernden Daten représentiert.

Bevor die Leittechnik Variablen verandern kann, muss sie sich erst durch Ubertragung einer giiltigen PIN-
Nummer an die Variable 0003 einloggen:

HNEEP/IXXX. XXX XXX XxX/modify?0003=dddd“, wobei dddd die am Gerat eingestellte Benutzer-PIN ist.
Nach erfolgtem Login kdnnen Variablen gesetzt werden, z.B. Solltemperatur auf 28°C:
HNEP XXX XXX XXX.XxX/modify?0110=28.3".

Danach sollte die Leittechnik sich durch erneutes Beschreiben der Variablen 0003 mit einem beliebigen un-
gultigen Wert wieder ausloggen:

HNEP: /XXX XXX XXX.XxX/Modify?0003=0000“
Durch eine ahnliche Aufrufsequenz kann z.B. der Handbetrieb umgeschaltet werden:

HNEEP /XXX XXX XXX Xxx/modify?0003=dddd“ Login
HNEEP /XXX XXX XXX XxX/modify?0025=i" Ausgang umschalten
HNEEP /XXX XXX XXX XxXx/modify?0003=0000“ Logout

Fur die Kommunikation mit der Geb&audeleittechnik verfiigbare Variablen (Stand 13.01.2015):

Nr. Bezeichnung Lesen/ Format Wertebereich Info
Schreiben
0003 Benutzer-PIN S R ,0000“ - Login
,9999¢

0013 Statustext Heizung L ASCII-Text

0015 Statustext Filteranlage L ASCII-Text

0025 Handbetrieb Filteranlage S ASCII L0 R 0: ausschalten
1: einschalten
i umschalten

0027 ECO-Modus (Hand) S ASCII ‘0,1 0: ausschalten
1: einschalten
i umschalten

0100 Wassertemperatur L SR

0101 Solartemperatur L SR

0102 Lufttemperatur L A

0110 Sollwert Wassertemperatur L/S A ,00.1% - ,40.0¢
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Nr. Bezeichnung Lesen/ Format Wertebereich Info
Schreiben
0123  Frostschutz-Funktion S ASCII ‘0,1, 0: ausschalten
1: einschalten
i: umschalten
9000 Sammelstérmeldung L ‘# '0'-"1 '0'=Aus, '1'=Ein
9013 Statusvariable Heizung L ‘# '0'-'3 '0'=Aus

'1'=Warmetauscher
'2'= Solarheizung

9019 Statusvariable Filterpumpe L ‘# '0'-'3 '0"; Pause
'1": Drehzahl ECO
'2": Drehzahl Normal
,3': Drehzahl hoch

9025 Statusvariable Handbetrieb L '#' ‘0 -1 '0'=Aus, '1'=Ein

9027  Status ECO-Betrieb (Hand) L W 0" -1 '0'=Aus, '1'=Ein




Filterpumpe

Menl auswihlen

< Filterrumre

FilterrumnFe
L TaF

FilterrumnFe
4+ Motorstrom

FilterrumnFe
%4 Motorschutz

FilterrumnFe
4 Anlaufzeit

Ruckspilung

Menl auswahlen

4 Rucksriluna

Ricksriluna
i Betriebsart

Ricksriluna
4+ Schaltuhr

Ricksrllung
4 Dauer Rilcksr.

Ricksrilung
< Dauer Elarsr.

RucksrFaluna
4 Stellzeit L

RicksrFaluna
4 l4t5ais =Fal.

Rickarlaluna
4 Bodenabl aut

¥

¥
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ECO-Betrieb

Menl auswihlen

ECO-HModu=

ECO-HModus.
Schaltuhr *

ECO-HModus.
Tenr.Absenka, =

Niveauregler

Menl auswihlen
4 Hiveaurealer

Hiveaurealer
ToF

Hiveaurealer
Zeitbearenza. »

Hiveaurealer
Schaltabstand>

Menustruktur

4

Heizung

Menl auswihlen

Heizuna

Heizuna
Betriebsart >

Heizuna
Uorrana Hza. =

Heizuna
Schaltabstand>

Heizuna
Hachlaufzeit >

Heizuna
Grenztemrer. >

Zusatzausgang

Menll auswihlen

Zusatzausaanax

Zusatzausaana

4 Betriebsart >

i

Zusatzausaana
Schaltuhr *

Zusatzausaang
Taktzwklus *

Zusatzausaang
Taktdauer

Zusatzausaang
Uerriegeluna >

4

Solarheizung

Menld auswihlen

Solarheizuna

Solarheizuna
Betriebsart >

Solarheizuna
Uorrana Solar>

Solarheizung
S.-Abst. Sol. >

Solarheizung
Solar—EIH dT >

Solarheizuns
Solar—AUS dT >

Solarheizuns
Solar Zusatz

Solarheizuns
Pumrenleizta, »

Netzwerk

Menld auswihlen

i Hetzwerk LAH *

Hetzwerk LAM
IP-Adres=ze *

Hetzwerk LAH
Dewvice-1I0 *

Hetzwerk LAKW
Bernwtzer—PIH >

Hetzwerk LAKW
Service—FIN >

Frostschutz

Menl auswihlen

% Frostzchutz >
Frostschutz
Betrisbsart. >
Frostschutz

4 Lufttemr. *
Frostschutz
Wassertemr. >
Fihlerabgleich

Menl auswihlen
“Fihlerabaleich>
Fihlerabaleich
< lWassertemr. >
Fihlerabaleich
< Solartemr. *
Fithlerabaleich
4 Lufttemr. x>
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Anschlussplan
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Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Entspannung in Ihrem Schwimmbad

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter der folgenden Addresse:

https://osf.de/download/documents/documents.php?device=Whirlpool-Kombination

EE] Hansjiirgen Meier
Elektrotechnik und Elektronik GmbH & Co KG
Eichendorffstralle 6
D-32339 Espelkamp
E-Mail: info@osf.de
Internet: www.osf.de
Anderungen vorbehalten Nov 2019


https://osf.de/download/documents/documents.php?device=Whirlpool-Kombination
http://www.osf.de/
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